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Im Rahmen der Einfihrungsplattform Pkw-Label hat die Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena) ,Fragen & Antworten
fur Hersteller, Hindler und Leasing-Unternehmen® formuliert, die verpflichtete Akteure bei der Umsetzung der
Pkw-Energieverbrauchskennzeichnungsverordnung (Pkw-EnVKYV) unterstiitzen sollen.

Die folgenden Ausfiilhrungen geben die in Abstimmung mit dem Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie
(BMWi) und anderen Fachakteuren erarbeitete Auffassung der dena wieder. Sie sind nicht rechtsverbindlich und aus-
schlieBlich als allgemeine Hinweise zu verstehen. Fir rechtsrelevante Fragen, die einen konkreten Einzelfall betreffen,

ist ggf. eine Rechtsberatung einzuholen.

Weitere Informationen zum Pkw-Label und der Pkw-EnVKYV sowie die jeweils aktuellste Version der ,Fragen & Antworten*
sind unter www.pkw-label.de erhéltlich.


http://www.pkw-label.de

1.1 Was sind die wichtigsten Neuerungen der
Pkw-EnVKV?

Seit dem 1. Dezember 2011 gilt eine farbige CO,-Effizienz-
skala, die sich an die bei Haushaltsgerdten bereits geldu-
fige Form der Energieeffizienzkennzeichnung anlehnt.

Um einen besseren Vergleich von Fahrzeugen zu ermog-
lichen, werden im ,,Hinweis auf Kraftstoffverbrauch, CO,-
Emissionen und Stromverbrauch* (Pkw-Label) Angaben
zu Kraftstoffkosten und zur CO,-basierten Kfz-Jahressteuer
gemacht.

Zudem miissen im Rahmen der Pkw-Energieverbrauchs-
kennzeichnung ggf. auch Angaben zum Stromverbrauch
gemacht werden. Damit wird neuen Entwicklungen am
Fahrzeugmarkt Rechnung getragen, etwa der Einfithrung
von Elektro- und Brennstoffzellenfahrzeugen oder Plug-
in-Hybriden.

1.2 Welche Pflichten haben Hersteller, Handler und
Leasingunternehmen?

Hersteller, Handler und Leasinganbieter miissen seit

1. Dezember 2011
das Pkw-Label ,Hinweis auf Kraftstoffverbrauch,
CO,-Emissionen und Stromverbrauch® am Fahrzeug
anbringen (weitere Informationen zum - Pkw-Label),
einen Aushang mit allen vor Ort erhéltlichen Pkw-Mo-
dellen am Verkaufsort verwenden (weitere Informa-
tionen zum -» Aushang),
den ,Leitfaden zu Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen
und Stromverbrauch“ am Verkaufsort vorhalten
(weitere Informationen zum -» Leitfaden),
Angaben zum Kraftstoffverbrauch und zu den CO,-
Emissionen in die Fahrzeugmodell-Werbung in Print-
medien und in elektronischer Form verbreitetes
Werbematerial integrieren (weitere Informationen
zur -» Werbung),
beim Fernabsatz iiber Kataloge oder andere Printerzeug-
nisse neben dem Kraftstoffverbrauch und den CO,-Emis-
sionen auch die Effizienzklasse als textlichen Hinweis
angeben (weitere Informationen zum
Printerzeugnissen),
bei Angeboten oder bei Ausstellung im Internet zusatz-

Fernabsatzin

lich zum Kraftstoffverbrauch und den CO,-Emissionen

die CO,-Effizienzklasse einschlieBlich der grafischen

Darstellung angeben (weitere Informationen zum
Angebot und Ausstellung im Internet).
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1.3 Welche Fahrzeuge fallen unter die Kennzeich-
nungspflicht der Pkw-EnVKV?

Gekennzeichnet werden ausschlieBlich neue Personen-
kraftwagen. Nutzfahrzeuge und Gebrauchtwagen sind
nicht Gegenstand der Verordnung. Als neue Personen-
kraftwagen gelten laut Verordnung Kraftfahrzeuge, die
~noch nicht zu einem anderen Zweck als dem des Wei-
terverkaufs oder der Auslieferung verkauft wurden®.
Dementsprechend kénnen nach gegenwértiger Recht-
sprechung auch Tageszulassungen und Vorfithrwagen
als Neuwagen gelten. Bietet ein Hdndler beispielsweise
ein Fahrzeug mit einer geringen Kilometerleistung (bis
1.000 km) an, ist laut BGH davon auszugehen, dass er
dieses Fahrzeug zum Zwecke des Weiterverkaufs erwor-
ben hat. Entsprechend gilt die Kennzeichnungspflicht
der Pkw-EnVKYV (Vgl. Urteil vom 21.12.2011 zu Az. IZR
190/10).

1.4 In der Verordnung ist stets von ,Verbrauchern*
die Rede. Sind damit auch gewerbliche Kunden
gemeint, oder trifft die Kennzeichnungspflicht nur
auf private Kunden zu?

Verbraucher im Sinne der Pkw-EnVKYV ist der Endkunde,
so dass sowohl der private als auch der gewerbliche Kunde
erfasst werden.



2.1 Seit wann miissen die Vorgaben der Pkw-EnVKV
umgesetzt werden?

Am 1. Dezember 2011 ist die Verordnung (VO) in Kraft
getreten. Seit diesemn Zeitpunkt miissen die Vorgaben
verbindlich angewendet werden.

2.2 Wer priift, ob alle Akteure die Vorgaben einhal-
ten und richtig umsetzen?

Die Marktiiberwachung liegt in der Regel bei den jeweils
zustédndigen Landesbehorden der Bundesldnder (- Liste
der entsprechenden Behérden), wobei die Zustdndigkeiten
in den einzelnen Bundesldndern variieren. Diese Stellen
sind offiziell verpflichtet, den Vollzug der Pkw-EnVKV zu
gewdhrleisten.

Allerdings haben auch Wettbewerber die Méglichkeit
zurigen, sollte ein Akteur falsche oder keine Angaben
machen, und auch Verbdnde und Nichtregierungsorgani-
sationen nutzen ggf. ihre rechtlichen Moglichkeiten zur
Abmahnung.

2.3 Welche SanktionsmaRnahmen gibt es?

Wer die Verordnung vorsétzlich oder fahrldssig nicht ein-
hélt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geld-
buBe von bis zu 50.000 Euro geahndet werden kann. Zu-
standig fir die Feststellung von Ordnungswidrigkeiten
sind die Vollzugsbehérden der Linder. Neben Ordnungs-
widrigkeiten konnen falsche oder fehlende Angaben ggf.
auch zu Abmahnungen fiihren.
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3.1 Wer ordnet die Fahrzeuge den CO,-Energie-
effizienzklassen zu?

Der Hersteller hat die CO,-Effizienz des Fahrzeugs durch

Angabe der CO,-Effizienzklasse auszuweisen. Die fiir die

Berechnung erforderlichen Daten sind in der EG-Uberein-
stimmungsbescheinigung (Certificate of Conformity - CoC)
enthalten. - In § 3a der Pkw-EnVKV werden die ndheren
Anforderungen zur Bildung der CO,-Effizienzklassen und
zur Zuordnung der Fahrzeuge zu diesen Klassen aufgefiihrt.

3.2 Auf welcher Grundlage erfolgt die Berechnung
der CO,-Effizienzklassen?

Die Klassifizierung des Fahrzeugs erfolgt anhand der
CO,-Emissionen im Verhdltnis zum Fahrzeuggewicht.

Dieser relative Ansatz (Energieverbrauch im Verhéltnis
zu einem energiebestimmenden Faktor) ist auch bei der
Energieverbrauchskennzeichnung von anderen Produk-
ten ein giangiges Vorgehen. Kiihlschrénke beispielsweise
werden u. a. unter Beriicksichtigung ihres Kithlvolumens
in Effizienzklassen eingeteilt.

Mit diesem Ansatz kann dem Verbraucher der Vergleich
zwischen den Fahrzeugen innerhalb eines Segments er-
leichtert werden.
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3.3 Ist vorgesehen, das Label weiterzuentwickeln und
z.B. weitere CO,-Energieeffizienzklassen zu erganzen?

Ein Hinzufliigen der Klassen A++ und A+++ erfolgt, wenn
5Prozent der zugelassenen Fahrzeuge in einem Kalender-
jahr die Anforderungen dieser effizienteren Klasse erfiillen.

Das Label muss jeweils die CO,-Effizienzklasse verwenden,
die zum Zeitpunkt des Erstellens des Labels aktuell ist.
Um dies gegeniiber dem Verbraucher deutlich zu machen,
istauf dem Label das Datum der Ausstellung anzugeben.

Wird eine neue Effizienzklasse eingefiihrt, so ist diese drei
Monate nach Veroffentlichung im Bundesanzeiger anzu-
wenden.



4.1 Welcher Kennzeichnungspflicht muss am
Verkaufsort nachgekommen werden?

Am Verkaufsort muss am Fahrzeug oder in dessen un-
mittelbarer Ndhe ein Hinweis auf den offiziellen Kraftstoff-
verbrauch, die offiziellen spezifischen CO,-Emissionen und
gegebenenfalls den offiziellen Stromverbrauch entspre-
chend der Vorgaben der Pkw-EnVKV angebracht werden
(-» Pkw-Label).

Zudem muss am Verkaufsort ein Aushang angebracht
werden, der die CO,-Effizienzklassen, den Kraftstoffver-
brauch, die CO,-Emissionswerte und ggf. den offiziellen
Stromverbrauch aller Modelle enthélt, die iiber den Ver-
kaufsort bezogen werden kénnen (-» Aushang).

Des Weiteren muss der , Leitfaden zu Kraftstoffverbrauch,
CO,-Emissionen und Stromverbrauch® am Verkaufsort vor-
gehalten und Kunden auf Anfrage ausgehédndigt werden
(= Leitfaden).

4.2 Wie ist die Bezeichnung ,,Verkaufsort* zu
verstehen?

Als Verkaufsort gilt ein Ort, an dem neue Personenkraft-
wagen ausgestellt oder zum Kauf oder Leasing angeboten
werden - insbesondere ein Ausstellungsraum, Vorhof oder
eine andere Freifldche, aber auch Handelsmessen, auf denen
neue Personenkraftwagen der Offentlichkeit vorgestellt
werden.

4.3 Gilt die Kennzeichnungspflicht auch fiir
wvirtuelle* Verkaufsraume im Internet?

Auch in Onlineangeboten miissen Neufahrzeuge mit der
Effizienzklasse und deren grafischer Darstellung gekenn-
zeichnet werden, wenn sie ,,ausgestellt®, zum Kauf oder

Leasing angeboten werden (- virtuelle Verkaufsrdume).
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4.4 Missen Fahrzeuge, die auf Ausstellungen und
Messen prasentiert werden, auch gekennzeichnet
werden?

Auch auf Handelsmessen, auf denen neue Personenkraft-
wagen der Offentlichkeit vorgestellt werden, muss das
neue CO,-Effizienzlabel verwendet werden.

4.5 Wo genau am Fahrzeug muss der Hinweis
angebracht werden?

Das Pkw-Label muss am Fahrzeug oder in dessen unmittel-
barer Ndhe angebracht werden - und zwar so, dass es deut-
lich sichtbar ist und eindeutig zugeordnet werden kann.

4.6 Ist auch eine elektronische Darstellung der
erforderlichen Angaben méglich? Welche GréRe
muss die elektronische Darstellung haben?

Pkw-Label und Aushang kénnen auch elektronisch durch
Bildschirmanzeige dargestellt werden.

Voraussetzung ist, dass die Vorgaben der Verordnung -
hinsichtlich GréBe, Datenabbildung etc. - eingehalten
werden (- Pkw-Label).



5.1 Wer ist dazu verpflichtet, das Pkw-Label am
Fahrzeug anzubringen?

Derjenige, der einen neuen Pkw ausstellt oder zum Kauf
oder Leasing anbietet, hat dafiir Sorge zu tragen, dass das
Pkw-Label am Auto angebracht wird.

Der Hersteller muss auf Anforderung unverziiglich und
unentgeltlich die Angaben tibermitteln, die erforderlich
sind, um das Label zu erstellen.

5.2 Wo ist das offizielle Label zu beziehen? Kann
eine Vorlage online heruntergeladen werden?

In der Regel erstellt der Hersteller das Pkw-Label und liefert
es mit dem Fahrzeug aus.

Eine Labelvorlage kann aber auch unentgeltlich elektro-
nisch unter www.pkw-label.de heruntergeladen bzw.
dort ausgefiillt und ausgedruckt werden.

5.3 Wie sieht das Pkw-Label aus? Wie eng sind die
Gestaltungsvorgaben zu sehen? Kénnen z.B. auch
andere Schrifttypen und -gr6RBen verwendet werden?

Das Label ist verpflichtend im Format DIN A4 (297 mm x
210 mm) bereitzustellen und einheitlich entsprechend
der Vorlage in der Verordnung (Anlage 1, Abschnitt II)
zu erstellen.

Die Schriftartist nicht vorgegeben. Allerdings miissen Schrift-
hohe und SchriftgréBe den Vorgaben entsprechen und
die gewdhlte Schriftart auch fiir die anderen zum Fahrzeug
am Verkaufsort gemachten Angaben verwendet werden.

Die Werte ,kombinierter Testzyklus®, ,CO,-Emissionen*
und ,Stromverbrauch® miissen sich durch eine gréere
SchriftgroBe aus dem gesamten Text herausheben.

5.4 Miissen Rander, Zeilenabstinde, Textfelder und
Schriftarten genau der Vorgabe entsprechen, oder
kann hier variiert werden?

Die Schrift kann frei gewéhlt werden. Die in der Verordnung
beispielhaft verwendete Schriftart der Bunderegierung
istlizenzpflichtig und muss natiirlich nicht verpflichtend
verwendet werden. Allerdings missen Schrifth6he und
SchriftgroBe den Vorgaben entsprechen und die gewéhlte
Schriftart auch fiir die anderen zum Fahrzeug am Ver-
kaufsort gemachten Angaben verwendet werden.
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Der Hinweis ist zwar einheitlich nach den Vorgaben der
Verordnung zu erstellen, konkrete Vorgaben zu den Sei-
tenrdndern, Zeilenabstdnden und Textfeldern macht die
Verordnung aber nicht.

Empfohlen wird, die Dreiteilung und die Proportionen
des Formblatts beizubehalten. Innerhalb dieses Rahmens
kann die GroBe der Textfelder zu den einzelnen Angaben
aber auch anders gestaltet werden - sofern die Einteilung
fur alle Pkw-Label einheitlich beibehalten wird. So kann
beispielsweise die Platzeinteilung bei den Angaben zum
Fahrzeug variiert werden, wenn etwa fiir die Modellan-
gaben mehr Platz benétigt wird.

Marke: Volkswagen - VW Kraftstoff: Erdgas (H) /Super E5

Modell: Passat Variant Trendline EcoFuel
1,41TS1110 kW (150 PS) 6-Gang

Leistung: 110 kW

andere Energietrager: —

Masse des Fahrzeugs: 1.626 kg

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,3 kg 100km
innerorts: 5,8 kg 100 kmn
auBerorts: 3,5kg nookm

CO,-Emissionen kombiniert: 119 glkm

Stromverbrauch kombiniert: - KWh/100 km

Die urden nach ahren (§2Nm. 5, 6, 6a PW-ENVICin der gegenwartig

geltenden it. CO, i i 4 bzw. anderer

Energietrager entstehen, werden bei der Ermittiung der CO -Emissionen gem3R der Richtlinie 1999/94/EG nicht bericksichtigt.
DieAngaben ich nicht auf ein einzelnes sind nicht gebotes, sondern d I
Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Hinweise nach Richtlinie 1999/94/EG:

Der  und die CO,-Emi ines Fahrzeugs hangen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, auc und anderen nichttechnisc beeinflusst.
€0, ist das fr di mung hauptsichlic iche

Ein Leitfaden fiir den Kraftstotfverbrauch und

die COEmissionen allerin Deutschland g istunentgeltiich an tin
[ ich, g tellt oder ar erden.

5.5 Welche Daten miissen auf dem Pkw-Label
dargestellt werden, und welche sind neu?

Fahrzeugangaben

- Marke

- Modell - konkretisiert durch Typ, Variante und Version

- Leistung

- Kraftstoff

- neu: andere Energietrager

- neu: Masse des Fahrzeugs

Kraftstoffverbrauch

(Testzyklen innerorts und auBBerorts sowie kombiniert)

Offizielle spezifische CO,-Emissionen

im kombinierten Testzyklus

- neu: ggf. der offizielle Stromverbrauch im
kombinierten Testzyklus

- neu: CO,-Effizienzklasse

- neu: Kfz-Jahressteuer

- neu: jahrliche Energietragerkosten fir das
jeweilige Fahrzeug bei einer Laufleistung
von 20.000 km
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5.6 Welche Daten miissen selbst bereitgestelit
werden, und welche Daten sind vorgegeben?
Woher sind zum Beispiel die Angaben zur Jahres-
steuer zu beziehen?

Die erforderlichen Daten fiir die Fahrzeugangaben, den
Kraftstoffverbrauch, die CO,-Emissonen und den Strom-
verbrauch sind dem EG-Typengenehmigungsdokument
beziehungsweise der EG-Ubereinstimmungsbescheini-
gung (Certificate of Conformity — CoC) zu entnehmen.

Die Berechnung der CO,-Effizienzklasse obliegt den Her-
stellern. Die fiir die Berechnung erforderlichen Daten
stehen ebenfalls durch die EG-Ubereinstimmungsbeschei-
nigung (Certificate of Conformity - CoC) zur Verfiigung.

Fir die konkrete Berechnung der Kfz-Jahressteuer ist bei-
spielsweise auf der Internetseite des Bundesministeriums
fiir Finanzen (BMF) ein - Kfz-Steuerrechner abrufbar.

Hinsichtlich der jahrlichen Energietrdgerkosten werden
alle erforderlichen Daten jahrlich im Bundesanzeiger
verdffentlicht bzw. sind aktuell auf der Internetseite
www.pkw-label.de abrufbar.

5.7 Welche Preise miissen fiir die Berechnung der
Energietragerkosten zugrunde gelegt werden?

Fiir die Angabe der Kraftstoff- und ggf. Stromkosten sind
die Preisangaben zugrunde zu legen, die das Bundesminis-
terium fiir Wirtschaft und Technologie (BMWi) jahrlich
im Bundesanzeiger verdffentlicht. Die jahrlichen Kraft-
stoffkosten werden fiir den vom Hersteller empfohlenen
Kraftstoff auf Basis des kombinierten Kraftstoffverbrauchs
berechnet.

Die erste Preisliste wurde am 2. September 2011 verdffent-
licht und wird hier jeweils zum 30. Juni eines Jahres
aktualisiert.

Die aktualisierten Preise sind fiir neue Pkw, die nach dem
30.]Juni des betreffenden Jahres ausgestellt oder zum Kauf
oder Leasing angeboten werden, spatestens nach drei
Monaten ab dem Datum der Veroffentlichung im Bundes-
anzeiger anzuwenden.
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5.8 Wie ist der Hinweis fiir elektrisch betriebene
Fahrzeuge auszufiillen?

Beirein elektrisch betriebenen Fahrzeugen und bei extern
aufladbaren Hybridelektrofahrzeugen muss der Strom-
verbrauch angegeben werden.

Der in der EG-Ubereinstimmungsbescheinigung (Certifi-
cate of Conformity - CoC) in Wattstunden angegebene
Wert (Wh/km) muss in Kilowattstunden je 100 Kilometer
(kwWh/100 km) umgerechnet werden. Bei rein elektrisch
betriebenen Fahrzeugen wird bei der Angabe der CO,-
Emissionen eine ,,0“ eingetragen.

Bei extern aufladbaren Hybridelektrofahrzeugen sind die
Werte des Kraftstoffverbrauchs, der CO,-Emissionen und
des Stromverbrauchs nur im kombinierten Testzyklus an-
zugeben. In den Feldern ,Kraftstoffverbrauch innerorts“
und , Kraftstoffverbrauch auBerorts“ ist das Wort ,,entfallt*
einzutragen.

Marke: Opel Kraftstoff: Benzin E5

Modell: Ampera andere Energietrager: Strom

Leistung: 111 kW Masse des Fahrzeugs: 1.732 kg

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 1,41 /100 km
innerorts: entfalit 100 km
auBerorts: entfallt Nookm

CO,-Emissionen kombiniert: 33 g/km

Stromverbrauch kombiniert: 13,5 kWh/100 km

Die i (§2Nm. 5,6, 6a PKW KV in der:

geltenden Fassung) ermittelt. CO,-Emissi die durch die. i i aftstotfes bzw. anderer

Energietriger entstehen, werden bei der Ermittiung der CO,-Emissionen gemag der Richtlinie 1999/34JEG nicht berlicksichtigt.

Die Angaben bezis icht auf ein ei Fahrzeug i Angebotes, sondern dienen allein

Vergleich ken zwischen den versc! zeugtypen.

Hinweise nach Richtlinie 1999/94/€G:

Der hund die €O, Fah fur von der effizienten Ausnutzung des

Fahrzeug ab, auchvom d ande nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

€O, ist das fir die g hauptsichlic EinLeitfaden far den Kraftstofiverbrauch und

die CO, allerin De g ist I in

Deutschland erhaltlich. an dem neue Personenkraftfahrzeugmodelle ausgestelit oder angeboten werden.

5.9 Sind die Stromkosten auszuweisen? Wie miissen
die Stromkosten berechnet werden?

Fiir die Angabe der Stromkosten sind die jahrlichen Preis-
angaben aus dem Bundesanzeiger zugrunde zu legen.
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5.10 Was muss eingetragen werden, wenn das
Fahrzeug bivalent ist, also mit mehr als einem
Kraftstoff betrieben werden kann (z.B. Erdgas-
oder Autogasfahrzeuge)?

Bei Fahrzeugen mit mehr als einem fliissigen oder gas-
férmigen Energietrager (bivalente Fahrzeuge) sind unter
LKraftstoff sémtliche Kraftstoffe getrennt durch einen
Schrégstrich aufzufiihren. Dabei ist der Kraftstoff kursiv
hervorzuheben, auf den sich die Angaben zum offiziellen
Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO,-
Emissionen beziehen, z.B. Erdgas | Super.

Beim Kraftstoffverbrauch, den CO,-Emissionen und den
Kraftstoffkosten werden die Werte desjenigen Kraft-
stoffs mit den geringsten offiziellen spezifischen CO,-
Emissionen eingetragen. Diese Werte sind ebenfalls
kursiv hervorzuheben.

Information uber Kraftstoffverbrauch,
CO,-Emissionen und Stromverbrauch i.S.d. Pkw-EnVKV

Marke: Volkswagen - VW Kraftstoff: Erdgas (H) /Super E5

Modell: Passat Variant Trendline EcoFuel
14 1TSI110 kW (150 PS) 6-Gang

Leistung: 110 kW

andere Energietrdager: —

Masse des Fahrzeugs: 1.626 kg

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,3 kg oo km
innerorts: 58kg o0km
auBerorts: 3,5kg ookm

CO,-Emissionen kombiniert: 119 g/km

Stromverbrauch kombiniert: - KWh/100 km

Die angegebenen nay e rfahren (§2Nr. 5, 6, 62 PKW-EnVKV in der gegenwartig
geltenden Fassung) ermittelt. CO,-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstellung des Kraftstotfes bzw. anderer
Energietrager entstehen, werden bei der Ermittiung der CO,Emissionen gem3 der Richtlinie 1999/34/EG nicht beriicksichtigt.
Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sandern dienen allein
Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Hinweise nach Richtlinie 1999/94/EG:

Derkr 0,-Emissi gs hangen nicht nurvon der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fah b, sond den auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.
€0, ist das fur die Erderwarmung hauptsachlich verantwortliche Treibhausgas. Ein Leitfaden fur den Kraftstotfverbrauch und

die CO - allerin Deutschland ge Persanenkraft! ist unentgeltlich an jedem Verkaufsort in

Deutschland erhaltlich, an dem neue Personenkraftfahrzeugmodelle ausgestellt oder angeboten werden.

Auf der dl. der €0, unter
Beriicksichtigung der Masse des Fahrzeugs ermittelt

CO,-Effizienz

+

lahressteuer fir dieses Fahrzeug Euro 28
Energietragerkosten bei einer Laufleistung von 20.000 km:

Kraftstoffkosten (___ Erdgas (H) ) bei einem Kr 1015 it Euro 872
Stromkosten bei einem Strompreisvon __= __ Euro/Abrechnungseinheit Euro —

Erstellt am: 07.10.2011

_dena
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5.1 Wie erfolgt die Angabe des Verbrauchs fiir alter-
native Kraftstoffe wie zum Beispiel Erdgas oder Strom?

Die Angaben zum Erdgas- oder Biogasverbrauch miissen
in kg/100 km gemacht werden. Dafiir muss der Wert aus
der EG-Ubereinstimmungsbescheinigung (Certificate of
Conformity - CoC) von Kubikmeter je 100 km (m®/km) in
Kilogramm je 100 Kilometer (kg/100 km) umgerechnet
werden. Hierbei ist von den Herstellern der in der EG-Typ-
genehmigung festgelegte Bezugsdichtewert von 0,65 kg/m?®
zugrunde zu legen. Der Stromverbrauch ist in Kilowatt-
stunden je 100 Kilometer (kWh/100 km) anzugeben. Der
Wert der EG-Ubereinstimmungsbescheinigung muss dafiir
von Wattstunden je Kilometer (Wh/km) in Kilowattstunden
je100 Kilometer (kWh/100 km) umgerechnet werden.

5.12 Muss das Label ein Ausstellungsdatum tragen?

Auf jedem Pkw-Label ist das Ausstellungsdatum zu
vermerken.

5.13 Ist das Label ausschlieBlich farbig zu verwenden,
oder kann es auch s/w erstellt werden?

Das Label ist nach dem in Abschnitt I der Verordnung vor-
gegebenen Formblatt zu erstellen. Die Pfeile der Effizienz-
klassen sind dabei farbig anzugeben.

Bei den Farbzusammensetzung zur Darstellung der CO,-
Effizienzklassen sind die Vorgaben der Verordnung zu
beachten (Anlage 1, Abschnitt I, Nr. 7). Leichte Farbab-
weichungen im Ausdruck des Labels, z. B. in Folge von
Druckerbenutzung, kénnen hingenommen werden, so-
fern dadurch die grundsétzliche Farbgebung des Labels
nicht wesentlich beeinflusst wird.
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6.1 Ist es erforderlich, trotz der Kennzeichnung
der Fahrzeuge mit dem Pkw-Label zusatzlich einen
Aushang im Verkaufsraum anzubringen?

Wer einen neuen Pkw ausstellt oder zum Kauf oder Lea-
sing anbietet, hat dafiir Sorge zu tragen, dass ein Aushang
am Verkaufsort deutlich sichtbar angebracht wird.

6.2 Gibt es fiir den Aushang neue Regelungen
zu beachten?

Der Aushang muss die CO,-Effizienzklassen, die Werte des
offiziellen Kraftstoffverbrauchs sowie der offiziellen spezi-
fischen CO,-Emissionen und ggf. des offiziellen Strom-
verbrauchs aller Modelle neuer Pkw enthalten, die am
Verkaufsort ausgestellt oder an diesem oder tiber diesen
Verkaufsort zum Kauf oder Leasing angeboten werden.

Neu st also, dass die neu geschaffenen CO,-Effizienzklassen
sowie ggf. die Angaben zum Stromverbrauch fiir den Aus-
hang am Verkaufsort verbindlich anzugeben sind. Bei bi-
valenten Fahrzeugen und bei extern aufladbaren Hybrid-
elektrofahrzeugen sind fiir alle Kraftstoffe und fiir den ande-
ren Energietrdger gleichermaf3en der Verbrauch, die CO,-
Emissionen sowie ggf. der Stromverbrauch einzutragen.
Der Aushang muss grundsétzlich den > Anforderungen
der Anlage 2 der Pkw-EnVKYV entsprechen.

Werden unter einem Modell mehrere Varianten oder
Versionen zusammengefasst, so sind jeweils
der hochste Wert fir Kraftstoffverbrauch,
CO,-Emissionen und Stromverbrauch,
die jeweils schlechteste Effizienzklasse und
der jeweils héchste Massewert anzugeben.

Bei den Fahrzeugdaten muss neben Hubraum, Leistung
und Getriebe kiinftig auch die Masse angegeben werden.

~dena
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6.3 Wo ist der Aushang zu beziehen?

In der Regel liefern die Hersteller die erforderlichen Daten
bzw. die entsprechenden Vorlagen fiir den Aushang, der
vom Héndler angebracht und aktualisiert werden muss.
Eine Erstellung von Aushéngen ist auch auf der Seite
www.pkw-label.de moglich.

6.4 Ist auch eine elektronische Darstellung des
Aushangs médglich?

Grundsatzlich kann der Aushang auch elektronisch durch
Bildschirmanzeige dargestellt werden. Der verwendete
Bildschirm muss so angebracht sein, dass er die Aufmerk-
samkeit der Verbraucher ebenso stark erweckt wie ein
Aushang. Der Bildschirm muss mindestens 25 cm x 32 cm
(17 Zoll) groB sein. Die Informationen kénnen unter Ver-
wendung von Rolltechniken (Scrolling) gezeigt werden.

6.5 Wie oft ist der Aushang jeweils zu aktualisieren?
Der Aushang muss mindestens alle sechs Monate aktua-
lisiert werden. Bei einer elektronischen Anzeige durch

einen Bildschirm ist er mindestens alle drei Monate zu
aktualisieren.
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7.1 Muss zusdtzlich zum Pkw-Label und zum Aushang
auch der DAT-Leitfaden zu Kraftstoffverbrauch und
CO.-Emissionen und Stromverbrauch vorgehalten
werden?

Der Leitfaden zu Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen
und Stromverbrauch muss grundsétzlich am Verkaufsort
an am Kauf oder Leasing interessierte Kunden auf Anfrage
kostenlos ausgehdndigt werden.

7.2 Muss der Leitfaden offen ausliegen, oder ist die
Aushdndigung an den Kunden auf dessen Nachfrage
ausreichend?

Der Leitfaden muss nur auf Anfrage ausgehdndigt werden.

7.3 Ist es zuldssig, dem Kunden einen Internet-
ausdruck anstelle des gedruckten Leitfadens zur
Verfiigung zu stellen?

Nur wenn ein gedrucktes Exemplar des Leitfadens am
Verkaufsort aus Griinden, die der Handler oder Hersteller
nicht zu vertreten hat, nicht verfiigbar ist, kann dem
Kunden ein Ausdruck des im Internet zur Verfiigung ge-
stellten Leitfadens unentgeltlich ausgehdndigt werden.

~dena
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7.4 Wo ist der Leitfaden zu beziehen?

Der Leitfaden wird den Hindlern in der Regel tiber den Her-
steller oder Importeur zur Verfiigung gestellt. Ansonsten
kann er bei der - Deutschen Automobil Treuhand GmbH
(DAT) bestellt werden.

7.5 Reicht es aus, den Kunden auf die Internetseite
der Deutschen Automobil Treuhand GmbH (DAT) zu
verweisen?

Ein Verweis auf die DAT-Webseite alleine ist nicht ausrei-
chend. Der Leitfaden ist am Verkaufsort dem interessierten
Kunden auf Anfrage unverziiglich und unentgeltlich
auszuhdndigen.

Mit Einverstdndnis des Kunden kann der Leitfaden die-
sem aber auch auf elektronischen, magnetischen oder
optischen Speichermedien tibergeben oder in elektro-
nischer Form tibermittelt werden.

1


http://www.dat.de/products/products_printed/LeitfadenZuKraftstoffverbrauch.page;jsessionid=116A78DAEF4C0E6782BE585A6960B2D3

8.1 Welche Angaben miissen in der Werbung
gemacht werden?

Hersteller und Héndler miissen in ihren Werbeschriften
und in ihren Werbematerialien sicherstellen, dass Angaben
iiber den offiziellen Kraftstoffverbrauch und die offiziellen
spezifischen CO,-Emissionen der beworbenen Pkw-Modelle
gemacht werden. Angaben zur Effizienzklasse und eine
Darstellung des Labels miissen nicht erfolgen.

8.2 Fiur welche Werbeformen gelten diese Vorgaben?

Die Angaben zu Kraftstoffverbrauch und zu CO,-Emissi-
onen miussen

in - Werbeschriften

inin elektronischer Form verbreitetern -» Werbematerial
sowie

in Werbung durch elektronische, magnetische

oder optische Speichermedien gemacht werden

(= Werbematerial)

Ausgenommen hiervon sind Hérfunkdienste und audio-
visuelle Mediendienste. In beispielsweise TV- und Radio-
werbung missen o.d. Angaben also nicht gemacht werden.

~dena
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9.1 Was genau meint der Begriff ,,Werbeschrift“?

Als Werbeschriften gelten alle Druckschriften, die zur
Vermarktung von Fahrzeugen und zur Werbung in der
Offentlichkeit verwendet werden, insbesondere techni-
sche Anleitungen, Broschiiren, Anzeigen in Zeitungen,
Magazinen und Fachzeitschriften sowie Plakate.

9.2 Welche Angaben miissen in sogenannten Werbe-
schriften (etwa Druckschriften wie Broschiiren, An-
zeigen und Plakate) verpflichtend gemacht werden?

Wird in der Werbeschrift fiir ein konkretes Fahrzeugmodell
geworben, miissen Angaben tiber den offiziellen Kraftstoff-
verbrauch (innerorts, au3erorts, kombiniert) und die offizi-

ellen spezifischen CO,-Emissionen gemacht werden.

Angaben zur Effizienzklasse und eine Darstellung des
Labels sind nicht notwendig.

Es gilt zu beachten, dass die Angaben auch bei fliichtigem
Lesen leicht verstdndlich, gut lesbar und nicht weniger
hervorgehoben sind als der Hauptteil der Werbebotschaft.

9.3 Wie ist vorzugehen, wenn beispielsweise in einer
Broschiire fiir mehrere Modelle auf einmal oder aber
fir eine Fabrikmarke und nicht fiir ein spezielles Modell
geworben wird?

Wird in einer Werbeschrift fiir mehrere Modelle gewor-
ben, sind
entweder die Kraftstoffverbrauchswerte (innerorts,
auBerorts, kombiniert) und CO,-Emissionswerte
(kombiniert) fiir jedes einzelne der aufgefiihrten
Modelle anzufiihren oder
die Spannbreite zwischen ungiinstigstem und giinstigs-
tem offiziellen Kraftstoffverbrauch im kombinierten
Testzyklus sowie den offiziellen spezifischen CO,-Emis-
sionen im kombinierten Testzyklus anzugeben.

Zubeachten ist auch hier, dass die Angaben bei fliichtigem
Lesen leicht verstdndlich, gut lesbar und nicht weniger
hervorgehoben sind als der Hauptteil der Werbebotschaft.
Wird lediglich fir eine Fabrikmarke und nicht fiir ein be-
stimmtes Modell geworben (reine Imagewerbung), so ist
eine Angabe von Kraftstoffverbrauchs- und CO,-Werten
nicht erforderlich.

~dena
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9.4 Muss in Werbeschriften auch dann ein Hinweis
auf Verbrauch und CO,-Emissionen integriert werden,
wenn kein Hinweis zur Motorisierung enthalten ist?

Wenn in der Werbeschrift oder im Werbematerial fir
ein konkretes Fahrzeugmodell geworben wird, sind An-
gaben zum Kraftstoffverbrauch und den CO,-Emissionen
erforderlich - auch wenn kein Hinweis auf die Motorisie-
rung enthalten ist (neu).

Nur wenn ausschlieBlich fiir die Fabrikmarke (reine

Imagewerbung) geworben wird, entféllt die Pflicht zur
Angabe von Kraftstoffverbrauchs- und CO,-Werten.
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10.1 Was genau meint der Begriff Werbematerial?

Als ,Werbematerial® gilt jede Form von Informationen, die
fur Vermarktung und Werbung fiir Verkauf und Leasing
neuer Personenkraftwagen in der Offentlichkeit verwen-
det werden. Dies umfasst auch Texte und Bilder auf Inter-
netseiten, soweit fiir den Inhalt der Angaben Fahrzeug-
hersteller oder Unternehmen, Organisationen und
Personen verantwortlich sind, die neue Pkw zum Kauf
oder Leasing anbieten. Eingeschlossen sind auch Dar-
stellungen auf Internetseiten von Handelsmessen, auf
denen neue Fahrzeuge 6ffentlich vorgestellt werden.

Im Hinblick auf in elektronischer Form verbreitetes Wer-
bematerial beziehen sich die Vorgaben der Verordnung

nur auf Texte und Bilder von Webseiten, fiir die Hersteller
bzw. Héndler verantwortlich sind.

10.2 Welche konkreten Angaben miissen in Werbe-
material gemacht werden, das in elektronischer
Form verbreitet wird?

Bezieht sich das Werbematerial auf ein neues Fahrzeug-
modell oder auf eine bestimmte Version oder Variante
davon, missen
der offizielle Kraftstoffverbrauch im kombinierten
Testzyklus und
die offiziellen spezifischen CO,-Emissionen im
kombinierten Testzyklus angegeben werden.

Invon Herstellern und Héandlern in elektronischer Form

verbreitetem Werbematerial muss auBerdem folgender

Texthinweis auf den Leitfaden enthalten sein:
»Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffver-
brauch und den offiziellen spezifischen CO,-Emissionen
neuer Personenkraftwagen konnen dem,Leitfaden tiber
den Kraftstoffverbrauch, die CO,-Emissionen und den
Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen‘ entnom-
men werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der

Deutschen Automobil Treuhand GmbH (DAT)

unentgeltlich erhéltlich ist*.

Ein Hinweis auf die neue CO,-Effizienzklasse und die
grafische Darstellung des Labels sind nicht erforderlich.

~dena
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10.3 Muss der fiir elektronisch verbreitetes Werbe-
material vorgesehene Hinweis auf den Leitfaden auch
bei der Nutzung digitaler Kommunikationskandle wie
Twitter oder iPhone-Applikationen enthalten sein?

Laut Verordnung muss der Hinweis in jeglichem Werbe-
material, das in elektronischer Form verbreitet wird,
enthalten sein.

10.4 In welcher Form und an welcher Stelle im Internet
miissen die Angaben zum Kraftstoffverbrauch und zu
den CO,-Emissionen gemacht werden?

Dem Empfanger des in elektronischer Form verbreiteten
Werbematerials miissen die Informationen zum offiziellen
Kraftstoffverbrauch und zu den offiziellen spezifischen
CO,-Emissionen in dem Augenblick zur Kenntnis gelangen,
in dem erstmalig Angaben zur Motorisierung angezeigt
werden. Auch hier gilt, dass die Angaben bei fliichtigem
Lesen leicht verstdndlich, gut lesbar und nicht weniger
hervorgehoben sein diirfen als der Hauptteil der Werbe-
botschaft.
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11.1 Muss die CO:-Effizienzklasse kiinftig in Print-
erzeugnissen mit Kauf- oder Leasingangeboten
(z.B. Katalogen) angegeben werden? Wenn ja,

in welcher Form?

In Printmaterialien, die dem Fernabsatz von neuen Pkw
dienen, muss die Effizienzklasse angegeben werden.
Werden Fahrzeugmodelle beispielsweise in Katalogen
oder auf einem anderen Weg in gedruckter Form zum
Kauf oder Leasing angeboten und sehen die Interessenten
die Fahrzeuge nicht ausgestellt, muss - neben Angaben
zum Kraftstoffverbrauch und den CO,-Emissionen - zu-
sdtzlich die CO,-Effizienzklasse angegeben werden.

Die Angabe der CO,-Effizienzklasse hat in Form eines Text-
hinweises zu erfolgen. Dabei ist neben dem entsprechen-
den Buchstaben auch das Wort , Effizienzklasse“ aufzu-
fiihren (z. B. Effizienzklasse B). Die Angaben miissen auch
bei fliichtigem Lesen leicht verstédndlich, gut lesbar und
nicht weniger hervorgehoben sein als der Hauptteil der
Werbebotschaft.

11.2 Gelten diese Vorgaben auch fiir schriftliche
Angebote (z.B. Versenden von Angeboten an
Abnehmer)?

Wenn dem Kunden Fahrzeugmodelle in gedruckter Form
zum Kauf oder Leasing angeboten werden, ohne dass der
Interessent das betreffende Fahrzeug ausgestellt sieht,
so sind gemé&B der Verordnung (Anlage 4, Abschnitt1,
Nummer 4: Angaben iber Kraftstoffverbrauch und CO,-
Emissionen in der Werbung) der Kraftstoffverbrauch (Werte
des Testzyklus innerorts und auBerorts sowie kombiniert),
die offiziellen spezifischen CO,-Emissionen im kombinier-
ten Testzyklus und zusétzlich die CO,-Effizienzklasse — in
Textform (z.B. ,Effizienzklasse B“) —anzugeben.

~dena
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11.3 Missen die Angaben z.B. in Katalogen in
unmittelbarem rdumlichen Zusammenhang mit
den Angaben zur Motorisierung stehen?

Hierzu macht die Verordnung keine Vorgabe. Die Anga-
ben miissen allerdings auch bei fliichtigem Lesen leicht
verstandlich, gutlesbar und nicht weniger hervorgehoben
sein als der Hauptteil der Werbebotschaft.

11.4 Diirfen sich die SchriftgréRBen der notwendigen
gesetzlichen Angaben und der weiteren Werbe-
angaben unterscheiden?

Die gesetzlichen Angaben diirfen nicht weniger hervor-
gehoben sein als der Hauptteil der Werbebotschaft.

11.5 Wie lange kénnen bereits bestehende bzw.

nach der bisherigen Kennzeichnungsverordnung
erstellte Werbeschriften wie z.B. Kataloge noch
genutzt werden?

Werbematerial, das vor Inkrafttreten der Verordnung
am 1. Dezember 2011 erstellt wurde und die erforderlichen
Angaben nicht oder unzureichend enthélt, darf ab dem
1. Mérz 2012 nicht mehr verwendet werden.
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12.1 Wann muss im Internet die CO,-Effizienzklasse
zusammen mit der grafischen Darstellung angege-
ben werden?

Laut Verordnung sind Hersteller und Handler, die
Fahrzeuge im Internet in einem sog. virtuellen Ver-
kaufsraum ausstellen oder zum Verkauf oder Leasing
anbieten, verpflichtet, sowohl die Effizienzklasse anzu-
geben als auch die - grafische Darstellung anzuzeigen.
Mit dieser Regelung soll der virtuelle Verkaufsraum dem
realen Verkaufsraum hinsichtlich der Kennzeichnungs-
pflicht gleichgestellt werden.

12.2 Was ist unter einem ,,virtuellen Verkaufsraum*
zu verstehen? Ist die unternehmenseigene Internet-
seite auch ein ,virtueller Verkaufsraum*?

Internetseiten und Internetapplikationen wie Fahr-
zeugkonfiguratoren und virtuelle Ausstellungsrédume,
iiber die Hersteller und Héndler Fahrzeuge im Internet
ausstellen oder zum Verkauf oder Leasing anbieten
und in denen der Verbraucher bereits konkrete Verglei-
che anstellt und Auswahlentscheidungen trifft bzw.
eine unmittelbare Kaufmoglichkeit erhélt, gelten als
yvirtuelle Verkaufsrdume®im Sinne der Verordnung.

Online-Prospekte oder Informationen auf Internetseiten
der Hersteller sind dagegen keine virtuellen Verkaufsrdu-
me, da diese einer konkreten Auswahlentscheidung des
Verbrauchers vorgelagert sind. Hier gelten die Vorgaben
zu in elektronischer Form verbreitetem Werbematerial

(> Werbematerial). Es ist demnach zu trennen zwischen
allgemeinen Informationen iiber neue Pkw-Modelle auf
Internetseiten von Handlern oder Herstellern (= in elektro-
nischer Form verbreitetes Werbematerial) und dem Anbie-
ten oder Ausstellen von einzelnen Fahrzeugen im virtuellen
Verkaufsraum, in welchem der Verbraucher Pkw-Modelle
konfigurieren bzw. unmittelbar erwerben kann.

12.3 Miissen die Anforderungen der Verordnung
auch dann erfiillt werden, wenn ein Konfigurator
nur einer begrenzten Zahl an Vertragspartnern
zugdnglich gemacht wird (z.B. mittels Passwort)?

In dem Moment, in dem ein neues Fahrzeug ausgestellt
oder zum Kauf oder Leasing angeboten wird, miissen die
Anforderungen der Verordnung erfiillt werden - unab-
hédngig von der GroBe des Adressatenkreises.

~dena
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12.4 Gelten Automobilbérsen als virtuelle Verkaufs-
raume? Muss also bei der Bewerbung von neuen
Fahrzeugen in Online-Automobilborsen die Energie-
effizienzklasse einschlieRBlich der grafischen Darstel-
lung angegeben werden?

Ob das Angebot eines Fahrzeugs in Online-Automobilbérsen
gekennzeichnet werden muss, ist rechtlich umstritten. Hier-
zu existieren aktuell unterschiedliche Urteile. Nach Auffas-
sung beispielsweise des Landgerichts Ulm (LG Ulm, Urt. v.
24.2.2012, Az11010/12 KfH) bietet auch derjenige Inserent ein
Auto zum Kauf an, der den Kaufabschluss lediglich vermit-
teln will, indem er eine Internetanzeige in eine Online-Auto-
mobilborse einstellt. In der Folge geht das LG Ulm davon aus,
dass in Automobilborsen Angaben zur CO,-Effizienzklasse
einschlieBlich der grafischen Darstellung erfolgen miissen.
Das Landgericht KoIn (LG Kéln, Beschluss v. 21.2.2012, Az310
44[12) hat dagegen die Auffassung vertreten, dass Online-
Automobilboérsen nicht unter ,virtuelle Verkaufsrdume*
fallen und daher keine Angabe der CO,-Effizienzklasse sowie
die grafische Darstellung erforderlich sind.

Da hier derzeit keine Rechtssicherheit besteht und es

zu einer Reihe von Abmahnungen gekommen ist, ist es
Héndlern zu empfehlen, die Effizienzklasse und die gra-
fische Darstellung in ihre Inserate auf Automobilbdrsen
zu integrieren. Internet-Portale wie autoscout24.de oder
mobile.de bieten in der Regel die Moglichkeit, die CO,-
Effizienzklasse und die grafische Darstellung des Labels
in Inseraten abzubilden.

12.5 Muss auch bei der Beschreibung eines Pkw in
einem Online-Prospekt, bei Informationen auf den
Internetseiten der Hersteller oder im Social-Media-
Bereich (z.B. Facebookseite) die CO,-Effizienzklasse
einschlieBlich der grafischen Darstellung des Labels
angegeben werden?

Die Effizienzklasse einschlieBlich grafischer Darstellung
ist nur fur virtuelle Verkaufsrdume, also Konfigurations-
modelle und virtuelle Ausstellungsrdume vorgeschrieben.
Hier trifft der Verbraucher bereits konkrete Vergleiche
und Auswahlentscheidungen.

Online-Prospekte, Informationen auf den Internetseiten der
Hersteller oder Informationen tiber Social Media sind i.d.R.
der konkreten Auswahlentscheidung des Verbrauchers vor-
gelagert und unterscheiden sich damit von Konfiguratoren.
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12.6 In welcher Form und an welcher Stelle muss
die CO.-Effizienzklasse einschlieBlich der grafischen
Darstellung in virtuellen Verkaufsraumen ange-
geben werden?

Wer als Hersteller oder Handler Fahrzeugmodelle im
Internet ausstellt oder zum Kauf oder Leasing anbietet,
hatbei der Beschreibung des Fahrzeugmodells Folgendes
anzugeben:
den offiziellen Kraftstoffverbrauch im kombinierten
Testzyklus und die offiziellen spezifischen CO,-Emis-
sionen im kombinierten Testzyklus,
die CO,-Effizienzklasse mit der grafischen Darstellung
und
einen Hinweis auf die Internetadresse, unter welcher
der Leitfaden tiber den Kraftstoffverbrauch, die CO,-
Emissionen und den Stromverbrauch abgerufen
werden kann.

Die Angaben miissen bei der Beschreibung des Fahrzeug-
modells gemacht werden und auch bei flichtigem Lesen
leicht versténdlich sein.

Die CO,-Effizienzklassen einschlieBlich der grafischen
Darstellungen miissen dem Nutzer spédtestens in dem
Augenblick zur Kenntnis gelangen, in welchem er ein
Fahrzeugmodell ausgewé&hlt oder eine Konfiguration
abgeschlossen hat.

Héndler konnen in Bezug auf die grafische Darstellung
ggf. auf die entsprechenden Internetseiten des Herstellers
hinweisen.

12.7 Wie muss die grafische Darstellung der Effizienz-
klasse im Internet erfolgen? Reicht die Darstellung
der farbigen Pfeile oder muss das vollstédndige Label
(inkl. Angaben zu Kraftstoffkosten und Jahressteuer)
abgebildet werden?

Laut Verordnung muss die ,,CO,-Effizienzklasse einschlie3-
lich der - grafischen Darstellung“ angegeben werden.
Diese Wortwahl legt nahe, dass die grafische Darstel-

lung der Effizienzklasse - also die Abbildung der bunten
Pfeile und des schwarzen Pfeils - geniigt. Sofern die
Abbildung des Pkw-Labels in seiner Gesamtheit nicht
erfolgen soll, kann fiir die Ausgestaltung des konkreten
Einzelfalls die Einholung einer juristischen Beratung
sinnvoll sein.
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CO,-Effizienz BerbeRale ot o asse des Foca et

12.8 Gibt es eine GroRenvorgabe fiir die Verwendung
der Bilddatei in den digitalen Medien? Muss das Label
ausdruckbar sein?

Vorgaben zur Gré8e von Bilddateien sind in der Verord-
nung nicht gemacht.

12.9 Miissen in virtuellen Verkaufsraumen auch
Angaben zu Kraftstoffkosten und Jahressteuer
gemacht werden?

Die Verordnung spricht ausschlielich von Angaben zum
Kraftstoffverbrauch und zu den CO,-Emissionen sowie
von der Angabe der CO,-Effizienzklasse einschlielich der
grafischen Darstellung. Nicht erwédhnt werden die Anga-
ben zu Kraftstoffkosten und Jahressteuer.

Sofern die Abbildung des Pkw-Labels in seiner Gesamt-
heit nicht erfolgen soll, kann fiir die Ausgestaltung des
konkreten Einzelfalls die Einholung einer juristischen
Beratung sinnvoll sein.

12.10 Was heiBt ,,Handler kénnen beziiglich der
grafischen Darstellung auf entsprechende Her-
stellerseiten verweisen“?

Der Handler kann beziiglich der grafischen Darstellung
auf entsprechende Herstellerseiten verweisen, misste
dann aber regelméBig priifen bzw. sicherstellen, dass
das Label dort auch vorgehalten wird und abrufbar ist.
Einfacher und letztlich rechtssicherer kann deshalb sein,
das Pkw-Label oder die grafische Darstellung der Effi-
zienzklassen selbst auf der Internetseite zu integrieren.
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Anlage 2
(zu § 3 Absatz 1 Nummer 2)

Aushang am Verkaufsort Uber Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen und Stromverbrauch

Abschnitt | Aushang

1. Der Aushang muss mindestens 70 cm x 50 cm grof3 sein.
2. Die Angaben miissen gut lesbar sein.

3. Vertreibt ein Hindler Personenkraftfahrzeuge mehrerer Fabrikmarken und bringt er nicht fiir
jede Fabrikmarke einen eigenen Aushang an, sind die Fabrikmarken in alphabetischer Rei-

henfolge aufzulisten.

4. Der Aushang ist mit ,,Aushang nach Richtlinie 1999/94/EG* und folgendem Hinweis zu i-
berschreiben: , Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionswerte und Stromverbrauch aller an die-

sem Verkaufsort ausgestellten oder bestellbaren Personenkraftwagen der Marke [N. N.]*

5. Die Personenkraftwagenmodelle sind in Gruppen getrennt nach Kraftstoffart beziehungswei-
se anderen Energietrdgern aufzulisten, wobei beziiglich der Kraftstoffart verschiedene Quali-
titen von Kraftstoffen zusammengefasst werden konnen (z. B. Super und Super Plus zu Ot-
tokraftstoff). Bei jeder Kraftstoffart beziehungsweise bei anderen Energietrigern sind die
einzelnen Modelle in aufsteigender Reihenfolge nach den offiziellen spezifischen CO,-
Emissionen im kombinierten Testzyklus anzufiihren, wobei das Modell mit dem geringsten
offiziellen Kraftstoffverbrauch beziehungsweise dem geringsten offiziellen Stromverbrauch

im kombinierten Testzyklus an oberster Stelle steht.

6. Fiir jedes Personenkraftwagenmodell auf der Liste sind anzugeben:
- das Modell, konkretisiert durch Hubraum, Leistung, Getriebe und Masse,
- die CO,-Effizienzklasse,
- der offizielle Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus,
- die offiziellen spezifischen CO,-Emissionen im kombinierten Testzyklus,
- gegebenenfalls der offizielle Stromverbrauch im kombinierten Testzyklus.
Bei Personenkraftwagenmodellen mit mehr als einem fliissigen oder gasformigen Energie-
trager sind die in Satz 1 genannten Angaben fiir alle Kraftstoffe einzutragen. Gleiches gilt
fiir extern aufladbare Hybridelektrofahrzeuge und Brennstoffzellenfahrzeuge, bei denen die
in Satz 1 genannten Angaben sowohl fiir den Kraftstoff als auch fiir den anderen Energietra-

ger (Strom) einzutragen sind.
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Sofern unter einem Modell mehrere Varianten und/oder Versionen zusammengefasst wer-
den, so sind die Werte des offiziellen Kraftstoffverbrauchs, der offiziellen spezifischen CO,-
Emissionen und des offiziellen Stromverbrauchs im kombinierten Testzyklus jedenfalls auf
der Grundlage der Variante oder Version mit dem jeweils hochsten offiziellen Wert an-
zugeben. Entsprechendes gilt fiir die CO;-Effizienzklasse, bei welcher jedenfalls die
schlechteste Effizienzklasse der jeweiligen Variante oder Version anzugeben ist. Bei der
Angabe der Masse ist jedenfalls der hochste Massewert der jeweiligen Variante oder Versi-

on anzugeben.
Die in Anlage 1 Abschnitt I Nummer 5 aufgefiihrten Hinweise konnen angegeben werden.

Die in Anlage 1 Abschnitt | Nummer 6 aufgefiihrten Hinweise sind auch auf dem Aushang in

deutlich lesbarer SchriftgroBe aufzunehmen.

9. Der Aushang ist mindestens alle sechs Monate zu aktualisieren.
Abschnitt 11 Elektronische Anzeige durch Bildschirm
1. Der Aushang kann durch eine elektronische Anzeige auf einem Bildschirm ersetzt werden.

Der verwendete Bildschirm muss so angebracht sein, dass er die Aufmerksamkeit der

Verbraucher ebenso stark erweckt wie ein Aushang.

Der Bildschirm muss mindestens 25 cm x 32 ¢cm (17 Zoll) groB sein. Die Informationen kon-

nen unter Verwendung von Rolltechniken (Scrolling) gezeigt werden.

Die unter Abschnitt I Nummer 2 bis 9 fiir den Aushang gestellten Anforderungen gelten bei

Verwendung eines Bildschirms entsprechend mit folgenden Mal3gaben:

a) Es ist sicherzustellen, dass die in Anlage 1 Abschnitt I Nummer 6 aufgefiihrten Hinweise
standig sichtbar sind.

b) Die Angaben sind mindestens alle drei Monate zu aktualisieren.






Nichtamtliche Lesefassung
Stand: 3.8.2011

Fur die Richtigkeit der nichtamtlichen Lesefassung wird keine Gew&hr tilbernommen.

Verordnung tUber Verbraucherinformationen zu Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen
und Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen
(Pkw-Energieverbrauchskennzeichnungsverordnung — Pkw-EnVKYV))

Auf Grund des § 1 Absatz 1 Nummer 1 in Verbindung mit Absatz 2 Nummer 2 und Absatz 3 Nummer 1
und 3 bis 5 des Energieverbrauchskennzeichnungsgesetzes vom 30. Januar 2002 (BGBI. I S. 570), das
zuletzt durch Artikel 169 der Verordnung vom 31. Oktober 2006 (BGBL. I S. 2407) gedndert worden ist,
verordnet das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie im Einvernehmen mit dem Bundesmi-

nisterium fiir Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit:

§1
Kennzeichnungspflicht

(1) Hersteller und Héndler, die neue Personenkraftwagen ausstellen, zum Kauf oder Leasing
anbieten oder fiir diese werben, haben dabei Angaben iiber den Kraftstoffverbrauch, die CO,-
Emissionen und gegebenenfalls den Stromverbrauch nach Mallgabe der §§ 3 bis 5 sowie der
Anlagen 1 bis 4 zu machen.

(2) Bei den Angaben sind zu verwenden als Einheit
1. fir

a) den Kraftstoffverbrauch Liter je 100 Kilometer (1/100 km),

b) den Verbrauch von Erdgas- oder Biogas als Kraftstoff abweichend von a) Kilogramm je
100 Kilometer (kg/100 km), wobei der aus der EG-Ubereinstimmungsbescheinigung

*) Diese Verordnung dient der Umsetzung der Richtlinie 1999/94/EG des Europiischen Parlaments und des Rates vom 13.
Dezember 1999 iiber die Bereitstellung von Verbraucherinformationen iiber den Kraftstoffverbrauch und CO,-Emissionen
beim Marketing fiir neue Personenkraftwagen (ABI. L 12 vom 18.1.2000, S. 16), die zuletzt durch die Verordnung (EG) Nr.
1137/2008 des Europédischen Parlaments und des Rates vom 22. Oktober 2008 (ABI. L 311 vom 21.11.2008, S. 1) geéndert
worden ist, sowie der Umsetzung der Richtlinie 2006/32/EG des Europiischen Parlaments und des Rates vom 5. April 2006
iiber Endenergieeffizienz und Energiedienstleistungen und zur Aufthebung der Richtlinie 93/76/EWG des Rates (ABI. L 114
vom 27.4.2006, S. 64). Die Verpflichtungen aus der Richtlinie 98/34/EG des Européischen Parlaments und des Rates vom
22. Juni 1998 iiber ein Informationsverfahren auf dem Gebiet der Normen und technischen Vorschriften und der Vorschriften
fiir die Dienste der Informationsgesellschaft (ABI. L 204 vom 21.7.1998, S. 37), die zuletzt durch die Richtlinie 2006/96/EG
(ABI. L 363 vom 20.12.2006, S. 81) gedndert worden ist, sind beachtet worden.





(Certificate of Conformity — CoC) stammende und in Kubikmeter je 100 Kilometer
(m*/100 km) angegebene Wert vom Hersteller in Kilogramm je 100 Kilometer (kg/100
km) gemédll dem in Anhang XII Absatz 2.3 der Verordnung (EG) Nr. 715/2007 des Eu-
ropdischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2007 {iber die Typgenehmigung von
Kraftfahrzeugen (Euro 5 und Euro 6) und iiber den Zugang zu Reparatur- und War-
tungsinformationen fiir Fahrzeuge (ABIL. L 171 vom 29.6.2007, S. 1) in Verbindung mit
der Verordnung (EG) Nr. 692/2008 des Europdischen Parlaments und des Rates vom
18. Juli 2008 zur Durchfiihrung und Anderung der Verordnung (EG) Nr. 715/2007 des
Europdischen Parlaments und des Rates iiber die Typgenehmigung von Kraftfahrzeugen
(Euro 5 und Euro 6) und iiber den Zugang zu Reparatur- und Wartungsinformationen
fiir Fahrzeuge (ABIL. L 199 vom 28.7.2008, S. 1) festgelegten Bezugsdichtewert fiir

Erdgas umzurechnen ist,

¢) den Stromverbrauch fiir rein elektrisch betriebene Fahrzeuge, Brennstoffzellenfahrzeuge
und fiir extern aufladbare Hybridelektrofahrzeuge in Kilowattstunden je 100 Kilometer
(kWh/100 km), wobei der aus der EG-Ubereinstimmungsbescheinigung (Certificate of
Conformity — CoC) stammende und in Wattstunden je Kilometer (Wh/km) angegebene
Wert vom Hersteller in Kilowattstunden je 100 Kilometer (kWh/100 km) umzurechnen

1st.

Der Verbrauch ist jeweils bis zur ersten Dezimalstelle nach kaufmédnnischen Rundungsregeln

auf- oder abgerundet anzugeben.

2.

fiir die CO,-Emissionen Gramm je Kilometer (g/km), jeweils auf eine ganze Zahl nach

kaufméannischen Rundungsregeln auf- oder abgerundet.

§2

Begriffsbestimmungen

Im Sinne dieser Verordnung

l.

sind ,,neue Personenkraftwagen* Kraftfahrzeuge nach Artikel 2 Nummer 1 der Richtlinie
1999/94/EG des Europédischen Parlaments und des Rates vom 13. Dezember 1999 iiber die
Bereitstellung von Verbraucherinformationen liber den Kraftstoffverbrauch und CO,-Emis-
sionen beim Marketing fiir neue Personenkraftwagen (ABI. L 12 vom 18.1.2000, S. 16), zu-
letzt gedndert durch Verordnung (EG) Nr. 1137/2008 des Europdischen Parlaments und des
Rates vom 22. Oktober 2008 (ABI. L 311 vom 21.11.2008, S. 1), die noch nicht zu einem

anderen Zweck als dem des Weiterverkaufs oder der Auslieferung verkauft wurden;





6a.

6b.

6¢.

ist ,,Hersteller der in der Zulassungsbescheinigung Teil I genannte Hersteller oder, wenn

dieser nicht in Deutschland anséssig ist, dessen bevollméchtigter Vertreter in Deutschland;

ist ,,Héndler* jeder, der in Deutschland neue Personenkraftwagen ausstellt oder zum Kauf

oder Leasing anbietet;

ist ,,Verkaufsort™ ein Ort, an dem neue Personenkraftwagen ausgestellt oder zum Kauf oder
Leasing angeboten werden, insbesondere ein Ausstellungsraum oder ein Vorhof; als Ver-
kaufsorte gelten auch Handelsmessen, auf denen neue Personenkraftwagen der Offentlichkeit

vorgestellt werden;

ist ,,offizieller Kraftstoffverbrauch* der Verbrauch eines neuen Personenkraftwagens nach
Artikel 2 Nummer 5 der Richtlinie 1999/94/EG;

sind ,,offizielle spezifische CO,-Emissionen die Emissionen eines neuen Personenkraftwa-
gens nach Artikel 2 Nummer 6 der Richtlinie 1999/94/EG;

ist der ,offizielle Stromverbrauch®“ der auf der Grundlage der Verordnung (EG)
Nr. 715/2007 des Européischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2007 {iber die Typ-
genehmigung von Kraftfahrzeugen (Euro 5 und Euro 6) und iiber den Zugang zu Reparatur-
und Wartungsinformationen fiir Fahrzeuge (ABI. L 171 vom 29.6.2007, S. 1) in Verbindung
mit der Verordnung (EG) Nr. 692/2008 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 18.
Juli 2008 zur Durchfiihrung und Anderung der Verordnung (EG) Nr. 715/2007 des Europii-
schen Parlaments und des Rates iiber die Typgenehmigung von Kraftfahrzeugen (Euro 5 und
Euro 6) und iiber den Zugang zu Reparatur- und Wartungsinformationen fiir Fahrzeuge
(ABI. L 199 vom 28.7.2008, S. 1) ermittelte Verbrauch an elektrischer Energie;

ist ,,anderer Energietrager* elektrischer Strom;

ist ,,Masse des fahrbereiten Fahrzeugs® die in Anhang IX Teil 1 der Verordnung (EG)
Nr. 385/2009 der Kommission vom 7. Mai 2009 zur Ersetzung des Anhangs IX der Richtli-
nie 2007/46/EG des Europiischen Parlaments und des Rates zur Schaffung eines Rahmens
fiir die Genehmigung von Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhingern sowie von Syste-
men, Bauteilen und selbststindigen technischen Einheiten fiir diese Fahrzeuge (,,Rahmen-
richtlinie®) (ABI. L 118 vom 13.5.2009, S. 13) definierte Masse, sofern in dieser Verordnung
nichts Abweichendes geregelt ist; bei Fahrzeugen, die nicht iber eine EG-
Ubereinstimmungsbescheinigung (Certificate of Conformity — CoC) im Sinne der Verord-
nung (EG) Nr. 385/2009 verfligen, ist zur Bestimmung der ,,Masse des fahrbereiten Fahr-
zeugs* die in Anhang I Nummer 2.6 der Richtlinie 2007/46/EG des Européischen Parlaments
und des Rates zur Schaffung eines Rahmens fiir die Genehmigung von Kraftfahrzeugen und
Kraftfahrzeuganhdngern sowie von Systemen, Bauteilen und selbststindigen technischen
Einheiten fiir diese Fahrzeuge (ABI. L 263 vom 9.10.2007, S. 1) definierte Masse zugrunde





6d.

10.

11.

12.

zu legen und bei Angabe eines Bereichs fiir die Masse im Rahmen dieser Verordnung der

hohere Wert heranzuziehen;

ist unter dem Begriff , Kraftstoff* im Sinne dieser Verordnung der vom Hersteller empfohle-
ne Kraftstoff mit derjenigen Bezeichnung anzugeben, die zur Bekanntmachung der Kraft-
stoffqualitét fiir den Betrieb von Kraftfahrzeugen nach der Verordnung iiber die Beschaffen-
heit und die Auszeichnung der Qualititen von Kraft- und Brennstoffen in der jeweils gelten-
den Fassung verwendet werden muss; wobei bei Ottokraftstoffen und Dieselkraftstoffen auf

den Zusatz ,,schwefelfrei” im Rahmen dieser Verordnung verzichtet werden kann;

ist ,,Hinweis auf den Kraftstoffverbrauch, die CO,-Emissionen und den Stromverbrauch*
eine Angabe zur Information des Verbrauchers iiber den offiziellen Kraftstoffverbrauch, die
offiziellen spezifischen CO,-Emissionen und den offiziellen Stromverbrauch des Personen-

kraftwagens;

ist ,,Leitfaden iiber den Kraftstoffverbrauch, die CO,-Emissionen und den Stromverbrauch*
eine Zusammenstellung der Werte des offiziellen Kraftstoffverbrauchs, der offiziellen spezi-
fischen CO,-Emissionen und des offiziellen Stromverbrauchs aller Modelle, die am Neuwa-

genmarkt in Deutschland angeboten werden;

sind ,,Werbeschriften* alle Druckschriften, die fiir die Vermarktung von Fahrzeugen und zur
Werbung in der Offentlichkeit verwendet werden, insbesondere technische Anleitungen,

Broschiiren, Anzeigen in Zeitungen, Magazinen und Fachzeitschriften sowie Plakate;

ist ,,Verbreitung in elektronischer Form* die Verbreitung von Informationen, die mittels Ge-
raten fiir die elektronische Verarbeitung und Speicherung (einschlieBlich digitaler Kom-
pression) von Daten am Ausgangspunkt gesendet und am Endpunkt empfangen und vollstén-
dig iiber Draht, {iber Funk, auf optischem oder anderem elektromagnetischem Wege gesen-

det, weitergeleitet und empfangen werden,;

ist ,,Werbematerial“ jede Form von Informationen, die fiir Vermarktung und Werbung fiir
Verkauf und Leasing neuer Personenkraftwagen in der Offentlichkeit verwendet werden; dies
umfasst auch Texte und Bilder auf Internetseiten, soweit fiir den Inhalt der Angaben nach
anderen Rechtsvorschriften Fahrzeughersteller oder Unternehmen, Organisationen und Per-
sonen verantwortlich sind, die neue Personenkraftwagen zum Kauf oder Leasing anbieten,
sowie Darstellungen auf Internetseiten von Handelsmessen, auf denen neue Fahrzeuge of-

fentlich vorgestellt werden;

ist ,,Werbeempfinger, wer Werbematerial, insbesondere zu Informationszwecken, zur

Kenntnis nimmt;





13.

14.

15.

16.

sind ,,elektronische, magnetische oder optische Speichermedien alle physikalischen Mate-
rialien, auf denen Informationen in elektronischer Form aufgezeichnet werden und die zur In-

formation der Offentlichkeit genutzt werden konnen;

ist ,,Fabrikmarke® der Handelsname des Herstellers nach Artikel 2 Nummer 10 der Richtlinie
1999/94/EG;

ist ,,Modell* die Handelsbezeichnung eines Fahrzeugs, bestehend aus Fabrikmarke, Typ so-

wie gegebenenfalls Variante und Version eines Personenkraftwagens;

sind ,,Typ®, ,,Variante* und ,,Version“ die Unterteilungen einer bestimmten Fabrikmarke
nach Artikel 2 Nummer 12 der Richtlinie 1999/94/EG.

§3

Hinweis auf Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen und Stromverbrauch sowie Aushang

am Verkaufsort

(1) Wer einen neuen Personenkraftwagen ausstellt oder zum Kauf oder Leasing anbietet, hat da-

fiir Sorge zu tragen, dass

1.

ein Hinweis auf den offiziellen Kraftstoffverbrauch, die offiziellen spezifischen CO,-
Emissionen und gegebenenfalls den offiziellen Stromverbrauch am Fahrzeug oder in dessen
unmittelbarer Ndhe so angebracht ist, dass dieser deutlich sichtbar ist und eindeutig zugeord-
net werden kann. Der Hinweis muss die CO,-Effizienzklasse nach § 3a Absatz 2 enthalten
sowie den Anforderungen der Anlage 1 entsprechen, die zum Zeitpunkt des Erstellens des
Hinweises aktuell sind. Das Datum der Erstellung des Hinweises ist in dem vorgesehenen

Feld im Sinne der Anlage 1 Nummer 7 anzugeben.

ein Aushang am Verkaufsort deutlich sichtbar angebracht wird, der die CO»-
Effizienzklassen, die Werte des offiziellen Kraftstoffverbrauchs, der offiziellen spezifischen
CO,-Emissionen und gegebenenfalls des offiziellen Stromverbrauchs aller Modelle neuer
Personenkraftwagen enthélt, die am Verkaufsort ausgestellt oder an diesem oder iiber diesen
Verkaufsort zum Kauf oder Leasing angeboten werden; der Aushang muss den Anforderun-

gen der Anlage 2 entsprechen.

(2) Der Hinweis und der Aushang nach Absatz 1 konnen auch elektronisch durch Bildschirman-

zeige dargestellt werden, soweit die iibrigen in Absatz 1 sowie in den Anlagen 1 und 2 angefiihr-

ten Voraussetzungen eingehalten werden.





(3) Die Hersteller haben den Héndlern, denen sie neue Personenkraftwagen liefern, auf Anfor-
derung unverziiglich und unentgeltlich die Angaben zu iibermitteln, die erforderlich sind, um den

Hinweis und den Aushang nach Absatz 1 zu erstellen.

§ 3a

CO»,-Effizienzklassen

(1) Der Hersteller hat die-CO,-Effizienz des Fahrzeugs durch Angabe einer CO,-Effizienzklasse
auszuweisen. Er hat dazu die Abweichung der offiziellen spezifischen CO,-Emissionen des
Fahrzeugs von einem fahrzeugspezifischen Referenzwert zu ermitteln. Der Referenzwert ist wie

folgt zu bestimmen:

Referenzwert (in g COy/km) = 36,59079 +a x M

Dabei ist:

M = Masse des fahrbereiten Fahrzeugs in Kilogramm (kg),
a=10,08987.

Der Referenzwert ist als ganze Zahl nach kaufméinnischen Rundungsregeln auf- oder abzurun-
den. Die Abweichung der offiziellen spezifischen CO,-Emissionen des Fahrzeugs vom Refe-
renzwert ist als Prozentwert durch die Differenz der beiden Angaben auszudriicken und wie folgt

zu berechnen:
CcO 2PKW —C02 Re f.

COZRef.

prozentuale Abweichung (COxpigr. in %)= -100

Dabei ist:

CO; rer = fahrzeugspezifischer Referenzwert der CO,-Emissionen,

CO, pxw = offizielle spezifische CO,-Emissionen des Fahrzeugs.

Der Prozentwert ist auf zwei Dezimalstellen nach dem Komma nach kaufménnischen Rundungs-

regeln auf- oder abzurunden.

(2) Entsprechend dem Prozentwert der Abweichung vom Referenzwert wird das Fahrzeug einer

der nachfolgend bestimmten CO,-Effizienzklassen zugewiesen.





CO,-Effizienzklasse Bandbreite der Klassen Abwei-
chung vom Referenzwert

A+ <-37%

A -36,99 % bis -28 %

B -27,99 % bis -19 %

C -18,99 % bis -10 %

D -9,99 % bis -1 %

E -0,99 % bis +8 %

F +8,01 % bis +17 %

G >+17,01 %

(3) Erfiillt fiinf vom Hundert der zugelassenen Fahrzeuge in einem Kalenderjahr die Anforde-
rungen der néchst effizienteren Klassen A ++ oder A +++, werden diese Klassen entsprechend
den nachfolgend bestimmten CO,-Effizienzklassen eingefiihrt, gegebenenfalls auch gleichzeitig.
Das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie iiberpriift jahrlich das Erreichen des
Fiinf-vom-Hundert-Kriteriums fiir die Einfiihrung der ndchst hoheren CO,-Effizienzklasse. Diese
Uberpriifung erfolgt auf der Basis der Zulassungszahlen und Typdaten des Kraftfahrt-
Bundesamtes und unter Zugrundelegung der offiziellen spezifischen CO,-Emissionen und der
Masse des fahrbereiten Fahrzeugs im Sinne der Richtlinie 2007/46/EG des Européischen Parla-
ments und des Rates vom 5. September 2007 zur Schaffung eines Rahmens fiir die Genehmigung
von Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhéngern sowie von Systemen, Bauteilen und selbst-
stindigen technischen Einheiten fiir diese Fahrzeuge (ABI. L 263 vom 9.10.2007, S. 1) sowie
optionaler, ergédnzender versions- oder fahrzeugspezifischer Meldungen der Hersteller an das
Kraftfahrt-Bundesamt, wobei in den Fillen, in denen in den Typgenehmigungsdokumenten ein
Bereich fiir die Masse angegeben ist, fiir die Berechnung im Sinne des § 3a Absatz 3 dieser Ver-
ordnung der hohere Wert heranzuziehen ist. Das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Techno-
logie veroffentlicht das Ergebnis der Priifung und gegebenenfalls die Notwendigkeit, die Klassen
A ++ beziehungsweise A +++ einzufiihren bis spitestens 30. Juni eines jeden Jahres im Bundes-
anzeiger. Die neue Klasse ist nach drei Monaten ab dem Datum der Ver6ffentlichung im Bun-

desanzeiger anzuwenden.





CO,-Effizienzklasse

Bandbreite der Klassen Abwei-
chung vom Referenzwert

A ++

<-46 %

-45,99 % bis -37 %

CO,-Effizienzklasse

Bandbreite der Klassen Abwei-
chung vom Referenzwert

A +++

<-55%

A ++

-54,99 % bis -46 %

Spatestens drei Jahre nach Inkrafttreten dieser Verordnung wird das Bundesministerium fiir
Wirtschaft und Technologie die Berechnungsgrundlagen fiir den Referenzwert, insbesondere
Alternativen zur Bezugsgroflie Masse, und den Anteil der zugelassenen Fahrzeuge in den Klassen

insgesamt iiberpriifen und gegebenenfalls die Energieverbrauchskennzeichnung fiir Personen-

kraftwagen durch Anderung dieser Verordnung anpassen.
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Leitfaden zu Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen und Stromverbrauch

(1) Die Hersteller bestimmen eine Stelle, die in ithrem Auftrag einen einheitlichen Leitfaden
iiber den Kraftstoffverbrauch, die CO,-Emissionen und den Stromverbrauch in gedruckter Form
erstellt und an Héndler, Verbraucher und sonstige Interessenten verteilt. Der Leitfaden ist min-
destens einmal jéhrlich zu aktualisieren. Die Hersteller teilen die nach Satz 1 bestimmte Stelle
dem Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie mit; dieses gibt die Stelle im Bundes-
anzeiger bekannt. Der Leitfaden ist von den Herstellern auch im Internet zur Verfiigung zu stel-

len.

(2) Der Leitfaden muss den Anforderungen der Anlage 3 entsprechen. Der Entwurf des Teils |
des Leitfadens bedarf der Genehmigung des Bundesministeriums fiir Wirtschaft und Technolo-
gie im Einvernehmen mit dem Bundesministerium fiir Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicher-
heit sowie dem Bundesministerium fiir Verkehr, Bau- und Stadtentwicklung. Die Genehmigung
gilt als erteilt, wenn das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie nicht innerhalb von
2 Monaten nach Zugang des Entwurfs die Genehmigung abgelehnt hat. Der Zugang des Ent-

wurfs ist dem Antragsteller unverziiglich schriftlich zu bestétigen.

(3) Héandler und Hersteller haben den Leitfaden am Verkaufsort an am Kauf oder Leasing Inte-
ressierte (Kunden) auf Anfrage unverziiglich und unentgeltlich auszuhdndigen. Der Leitfaden
kann mit Einverstdndnis des Kunden diesem auch auf elektronischen, magnetischen oder opti-
schen Speichermedien tlibergeben oder in elektronischer Form iibermittelt werden. Ist am Ver-
kaufsort aus Griinden, die der Héndler oder Hersteller nicht zu vertreten hat, ein gedrucktes Ex-
emplar des Leitfadens nicht verfiigbar, kann die Verpflichtung nach Satz 1 auch dadurch erfiillt
werden, dass dem Kunden ein Ausdruck des im Internet zur Verfiigung gestellten Leitfadens

unentgeltlich ausgehindigt wird.

(4) Die Hersteller miissen sicherstellen, dass

1. fiir Verbraucher auf Anfrage ein Leitfaden kostenlos bei der nach Absatz 1 Satz 1 bestimm-
ten Stelle erhéltlich ist;

2. durch die nach Absatz 1 Satz 1 bestimmte Stelle Hindlern unverziiglich und unentgeltlich
jeweils die Anzahl von Exemplaren des Leitfadens zur Verfiigung gestellt wird, die notwen-
dig ist, damit diese Hindler ihre Verpflichtungen nach Absatz 3 Satz 1 erfiillen konnen; fiir

die Zusendung konnen die Versandkosten in Rechnung gestellt werden.

(5) Hersteller und diejenigen, die im eigenen Namen neue Personenkraftwagen zum Verkauf

einfiihren, ohne Hersteller nach § 2 Nummer 2 zu sein, haben an die von den Herstellern nach
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Absatz 1 Satz 1 bestimmte Stelle jeweils unverziiglich, spatestens zum Beginn eines jeden Quar-

tals, die folgenden Angaben zu libermitteln:

1. Bezeichnungen der Modelle jeder Fabrikmarke, die sie in Deutschland zum Zeitpunkt der
Veroftentlichung im Handel haben und — soweit bereits bekannt — im Restjahr sowie im fol-

genden Kalenderjahr in den Handel bringen werden,

2. zu den unter Nummer 1 genannten Modellen zusétzlich jeweils den Hubraum, die Leistung,
die Getriebeart, die Masse des Fahrzeugs, die Kraftstoffart, gegebenenfalls den anderen E-
nergietrdger, den offiziellen Kraftstoffverbrauch, die offiziellen spezifischen CO,-

Emissionen und gegebenenfalls den offiziellen Stromverbrauch.

85

Werbung

(1) Hersteller und Héandler, die Werbeschriften erstellen, erstellen lassen, weitergeben oder auf
andere Weise verwenden, haben sicherzustellen, dass in den Werbeschriften Angaben {iber den
offiziellen Kraftstoffverbrauch und die offiziellen spezifischen CO,-Emissionen der betreffenden
Modelle neuer Personenkraftwagen nach Mallgabe von Abschnitt I der Anlage 4 gemacht wer-

den.

(2) Absatz 1 Satz 1 gilt entsprechend fiir
1. in elektronischer Form verbreitetes Werbematerial,
2. Werbung durch elektronische, magnetische oder optische Speichermedien;

hiervon ausgenommen sind Horfunkdienste und audiovisuelle Mediendienste nach Artikel 1
Buchstabe a der Richtlinie 2010/13/EU des Européischen Parlaments und des Rates vom 10.
Mirz 2010 zur Koordinierung bestimmter Rechts- und Verwaltungsvorschriften der Mitglied-
staaten liber die Bereitstellung audiovisueller Mediendienste (Richtlinie iiber audiovisuelle Me-
diendienste), (ABL. L 95 vom 15.4.2010, S. 1). Die Angaben miissen nach Mallgabe der Ab-
schnitte II und III der Anlage 4 erfolgen.

(3) Die Verpflichtungen der Hersteller nach § 3 Absatz 3 gelten entsprechend fiir Angaben, die
erforderlich sind, um Werbeschriften, zur Verbreitung in elektronischer Form bestimmtes Wer-
bematerial und elektronische, magnetische oder optische Speichermedien nach Absatz 1 und 2 zu

erstellen.
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Missbrauchliche Verwendung von Bezeichnungen

Es ist verboten, in nach § 3 Absatz 1, § 3a Absatz 1 und 2, § 4 Absatz 2 Satz 1 und § 5 Absatz 1
und 2 bereitzustellenden Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch, zu den offiziellen

spezifischen CO,-Emissionen, zum offiziellen Stromverbrauch und zu den CO,-Effizienzklassen

andere den Vorschriften dieser Verordnung nicht entsprechende Zeichen, Symbole oder Anga-

ben zu verwenden, sofern diese geeignet sind, beim Verbraucher zu Verwechslungen zu fiihren.

87

Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne des § 2 Absatz 1 des Energieverbrauchskennzeichnungsgesetzes han-

delt, wer vorsitzlich oder fahrléssig

1.

entgegen § 3 Absatz 1 Nummer 1 in Verbindung mit Anlage 1 Teil A Abschnitt I Nummer 1,
Nummer 2 Satz 1, Nummern 3, 4, 6, 7 bis 8 Satz 1 bis 4 oder Satz 7 oder Nummer 9 oder An-
lage 1 Teil B Abschnitt I Nummern 1 oder 2 oder § 3 Absatz 1 Nummer 2 in Verbindung mit
Anlage 2 Abschnitt I Nummern 1 bis 6, 8 oder 9 nicht dafiir sorgt, dass ein Hinweis oder ein

Aushang angebracht wird,

entgegen § 3 Absatz 3, auch in Verbindung mit § 5 Absatz 3 oder § 4 Absatz 5 eine Angabe

nicht, nicht richtig, nicht vollstindig oder nicht rechtzeitig libermittelt,

. entgegen § 4 Absatz 3 Satz 1 den Leitfaden nicht, nicht richtig, nicht vollstindig, nicht in der

vorgeschriebenen Weise oder nicht rechtzeitig aushandigt,

. entgegen § 5 Absatz 1, auch in Verbindung mit Absatz 2, nicht sicherstellt, dass eine dort ge-

nannte Angabe gemacht wird oder

. entgegen § 6 ein dort genanntes Zeichen oder Symbol oder eine dort genannte Angabe ver-

wendet.
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88
Weiterverwendung von Werbematerial

Werbeschriften und elektronische, magnetische oder optische Speichermedien, die vor Inkraft-
treten dieser Verordnung erstellt wurden und die nach dieser Verordnung erforderlichen Anga-
ben nicht oder nicht in der erforderlichen Form enthalten, kénnen noch drei Monate nach In-

krafttreten dieser Verordnung verwendet werden.

§ 8a
Ubergangsregelungen

(1) Der Leitfaden im Sinne des § 4 muss spétestens am 2. Januar 2012 den Anforderungen die-
ser Verordnung entsprechen.
(2) Die Anforderungen dieser Verordnung an den Aushang im Sinne des § 3 Absatz 1 Nummer

2 gelten fiir jede Aktualisierung, die nach Inkrafttreten dieser Verordnung vorgenommen wird.

89

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am ersten Tag des dritten auf die Verkiindung folgenden Kalendermonats

in Kraft.

Der Bundesrat hat zugestimmt.

Berlin, den

Der Bundesminister fiir Wirtschaft und Technologie.





13

Anlage 1
(zu § 3 Absatz 1 Nummer 1)

Hinweis auf Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen und Stromverbrauch

A. Anforderungen an den Hinweis gemaf 8 3 Absatz 1 Nummer 1

Abschnitt I  Inhalt und Gestaltung des Hinweises auf den Kraftstoffverbrauch, die CO,-
Emissionen und den Stromverbrauch

1. Die GroBe des Hinweises betrdgt 297 mm x 210 mm (DIN A4).

2. Der Hinweis ist einheitlich nach dem Formblatt in Abschnitt II dieser Anlage zu erstellen.
Die Anwendung einer vom Formblatt abweichenden Schriftart auf dem Hinweis ist zuldssig,
soweit Schrifthohe und Schriftgrad unveridndert bleiben und die gewihlte Schriftart auch fiir

die anderen zum Fahrzeug am Verkaufsort gemachten Angaben verwendet wird.

3. Nach der Uberschrift ,Information iiber Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen und Strom-
verbrauch 1.S.d. Pkw-EnVKV* sind folgende Angaben zum Fahrzeug zu machen: Marke,
Modell, konkretisiert durch Typ, Variante und Version, Leistung, Kraftstoff, andere Energie-

trager und Masse des Fahrzeugs.

4. AnschlieBend sind die zum jeweiligen Fahrzeug gehorigen und in der EG-
Ubereinstimmungsbescheinigung im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 385/2009 der Kommis-
sion vom 7. Mai 2009 zur Ersetzung des Anhangs IX der Richtlinie 2007/46/EG des Europa-
ischen Parlaments und des Rates zur Schaffung eines Rahmens fiir die Genehmigung von
Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhingern sowie von Systemen, Bauteilen und selbst-
stdndigen technischen Einheiten fiir diese Fahrzeuge (,,Rahmenrichtlinie®) (ABIL. L 118 vom
13.5.2009, S. 13) ausgewiesenen Werte des offiziellen Kraftstoffverbrauchs (Testzyklen in-
nerorts und aufBerorts sowie kombiniert), der offiziellen spezifischen CO,-Emissionen im
kombinierten Testzyklus und gegebenenfalls der offizielle Stromverbrauch im kombinierten
Testzyklus anzugeben. Bei Fahrzeugen, die nicht iiber eine EG-Ubereinstimmungsbescheini-
gung im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 385/2009 verfiigen, sind abweichend von Satz 1 die
in den Genehmigungsdokumenten im Sinne der Richtlinie 2007/46/EG des Européischen
Parlaments und des Rates zur Schaffung eines Rahmens fiir die Genehmigung von Kraftfahr-
zeugen und Kraftfahrzeuganhingern sowie von Systemen, Bauteilen und selbststindigen
technischen Einheiten fiir diese Fahrzeuge (ABI. L 263 vom 9.10.2007, S. 1) ausgewiesenen
Werte des offiziellen Kraftstoffverbrauchs (Testzyklen innerorts und auBBerorts sowie kombi-
niert), der offiziellen spezifischen CO,-Emissionen im kombinierten Testzyklus und gegebe-

nenfalls der offizielle Stromverbrauch im kombinierten Testzyklus anzugeben. Bei Fahrzeu-
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gen mit mehr als einem fliissigen oder gasférmigen Energietrdger sind unter , Kraftstoff*
samtliche Kraftstoffe getrennt durch einen Schrigstrich aufzufiihren [z. B. Super/Super
Plus/E85], wobei derjenige Kraftstoff kursiv hervorzuheben ist, auf den sich die Angaben
zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO,-Emissionen bezie-
hen. Als Werte fiir den offiziellen Kraftstoffverbrauch und die offiziellen spezifischen CO,-
Emissionen werden die Werte desjenigen Kraftstoffs mit den geringsten offiziellen spezifi-
schen CO,-Emissionen eingetragen, wobei die Zahlenwerte fiir den offiziellen Kraftstoft-
verbrauch und fiir die offiziellen spezifischen CO,-Emissionen dieses Kraftstoffs kursiv her-
vorzuheben sind. Bei rein elektrisch betriebenen Fahrzeugen wird bei der Angabe der offi-
ziellen spezifischen CO,-Emissionen eine ,,0“ eingetragen. Bei extern aufladbaren Hybrid-
elektrofahrzeugen und Brennstoffzellenfahrzeugen sind nur die Werte des offiziellen Kraft-
stoffverbrauchs, der offiziellen spezifischen CO,-Emissionen und des offiziellen Strom-
verbrauchs im kombinierten Testzyklus anzugeben; eine Angabe zum offiziellen Kraftstoff-
verbrauch fiir die Testzyklen innerorts und aullerorts ist nicht vorzunehmen und durch die
Eintragung ,.entfdllt im Formblatt nach Abschnitt II zu kennzeichnen. Die Werte der kom-
binierten Testzyklen fiir den offiziellen Kraftstoffverbrauch, fiir die offiziellen spezifischen
CO,-Emissionen und den offiziellen Stromverbrauch des Fahrzeugs miissen sich in allen Fél-
len der Nummer 4 Satz 1 bis 6 durch einen gréferen Schriftgrad aus dem gesamten Text he-

rausheben.
Den Angaben nach Nummer 4 konnen folgende Hinweise hinzugefiigt werden:

a) ,Die angegebenen Werte wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren
(§ 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKYV in der jeweils geltenden Fassung) ermittelt.*

b) ,,CO-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstellung des Kraftstoffes bzw.
anderer Energietrdager entstehen, werden bei Ermittlung der CO,-Emissionen gemil3 der
Richtlinie 1999/94/EG nicht beriicksichtigt.*

c) ,Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil
des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen

Fahrzeugtypen.*

Darunter sind unter der Uberschrift ,Hinweis nach Richtlinie 1999/94/EG* folgende In-
formationen aufzunehmen:

,Der Kraftstoffverbrauch und die CO,-Emissionen eines Fahrzeugs hidngen nicht nur von der
effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom
Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst. CO, ist das fur die Erder-
wiarmung hauptsdchlich verantwortliche Treibhausgas. Ein Leitfaden liber den Kraftstoft-

verbrauch und die CO,-Emissionen aller in Deutschland angebotenen neuen Personenkraft-
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fahrzeugmodelle ist unentgeltlich an jedem Verkaufsort in Deutschland erhéltlich, an dem

neue Personenkraftfahrzeuge ausgestellt oder angeboten werden.*

7. Nach Nummer 6 ist unter der Uberschrift ,,CO,-Effizienz* und dem in fett hervorgehobenen
Hinweis ,,Auf der Grundlage der gemessenen CO,-Emissionen unter Beriicksichtigung der
Masse des Fahrzeugs ermittelt* eine grafische Darstellung unter Verwendung der in § 3a Ab-
satz 2 festgelegten CO,-Effizienzklassen fiir das jeweilige Fahrzeug anzufiigen. Die grafische
Darstellung muss dem in Teil A Abschnitt I beschriebenen Formblatt entsprechen. Dabei
sind folgende Farbzusammensetzungen zur Darstellung der CO;-Effizienzklassen zu ver-
wenden:

A+, A 100 % Cyan, 100 % Gelb
B 70 % Cyan, 100 % Gelb

C 30% Cyan, 100% Gelb

D 100 % Gelb

E 30 % Magenta, 100 % Gelb

F 70 % Magenta, 100 % Gelb

G 100 % Magenta, 100 % Gelb.

Die CO;-Eftfizienz des Fahrzeugs wird mittels eines in schwarz-weil3 dargestellten Pfeils aus-
gedriickt, der in weier Schriftfarbe auch den Kennzeichnungsbuchstaben der entsprechenden
Effizienzklasse trdgt. Die Spitze dieses Pfeils muss der Spitze des Pfeils der CO,-
Effizienzklasse genau gegeniiberstehen. Der Pfeil mit dem Kennzeichnungsbuchstaben darf
nicht kleiner sein als der Pfeil mit Angabe der CO,-Effizienzklasse, darf aber auch nicht mehr

als doppelt so grof3 sein.

8. AnschlieBend sind die Jahressteuer, ausgenommen Elektrofahrzeuge, sowie die jdhrlichen
Energietriagerkosten fiir das jeweilige Fahrzeug bei einer Laufleistung von 20.000 Kilome-
tern, unterteilt in Kraftstoffkosten und gegebenenfalls Stromkosten anzugeben. Hinter dem
Begriff Kraftstoffkosten ist in Klammern derjenige Kraftstoff anzugeben, auf den sich die
Angaben zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und zu den offiziellen spezifischen CO,-
Emissionen im Sinne der Anlage 1 Abschnitt I Nummer 4 beziehen. Sofern es sich um ein
Fahrzeug mit mehr als einem fliissigen oder gasformigen Energietrdger handelt, ist der in
Klammern anzugebende Kraftstoff in Ubereinstimmung zur Darstellung im Sinne der Anlage
1 Abschnitt I Nummer 4 kursiv hervorzuheben. Fiir die Angabe der Kraftstoff- und gegebe-
nenfalls Stromkosten sind diejenigen Preisangaben zugrunde zu legen, die das Bundesminis-
tertum fiir Wirtschaft und Technologie jdhrlich im Bundesanzeiger veroffentlicht. Die erste
Preisliste wird mit Verkiindung dieser Verordnung im Bundesanzeiger veroffentlicht. In den
Folgejahren aktualisiert das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie die Preisan-
gaben jahrlich durch Verdffentlichung im Bundesanzeiger zum 30. Juni eines Jahres. Die je-

weils zum 30. Juni eines Jahres im Bundesanzeiger aktualisierten Preise sind fiir neue Perso-
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nenkraftwagen, die nach dem 30. Juni eines Jahres ausgestellt oder zum Kauf oder Leasing
angeboten werden, spatestens nach drei Monaten ab dem Datum der Veroffentlichung im
Bundesanzeiger anzuwenden. Die Preisliste erfasst Kraftstoffe im Sinne der Verordnung iiber
die Beschaffenheit und die Auszeichnung der Qualititen von Kraft- und Brennstoffen in der
jeweils geltenden Fassung und Strom, sofern fiir den jeweiligen Kraftstoff bezichungsweise

fiir den Strom ein marktgéngiger Preis feststellbar ist.

Darunter ist die Angabe ,,Erstellt am:* einzufiigen und das Datum der Erstellung des Hinwei-

ses mit Tages-, Monats- und Jahreszahlangabe einzutragen.
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Abschnitt Il Formblatt fur den Hinweis auf den Kraftstoffverbrauch, die spezifischen
CO,-Emissionen und den Stromverbrauch’)

Information iber Kraftstoffverbrauch,
CO,-Emissionen und Stromverbrauch i.S.d. Pkw-EnVKV

Marke: Kraftstoff:

Modell: andere Energietriger:

Leistung: Masse des Fahrzeugs:

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 100 km
innerorts: 100 km
auBerorts: 100 km

CO,-Emissionen kombiniert: gf/km

Stromverbrauch kombiniert: KWh/100 km

Die angegebenen Werte wurden nach vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2Nrn. 5, 6, 6a PKW-EnVKV in der gegenwartig
geltenden Fassung) ermittelt. CO,-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstellung des Kraftstoffes bzw. anderer
Energietrager entstehen, werden bei der Ermittlung der CO,-Emissionen gemaR der Richtlinie 199994/EG nicht berlicksichtigt.
Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein
Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Hinweise nach Richtlinie 1999/94/EG:

Der Kraftstoffverbrauch und die CO -Emissionen eines Fahrzeugs hangen nicht nurvon der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst,
CO, ist das fair die Erderwirmung hauptsichlich verantwortliche Treibhausgas. Ein Leitfaden fiir den Kraftstoffverbrauch und

die CO,-Emissionen aller in Deutschland angebotenen Personenkraftfahrzeugmodelle ist unentgeltlich an jedem Verkaufsortin
Deutschland erhaltlich, an dem neue Personenkraftfahrzeugmodelle ausgestellt oder angeboten werden.

P Auf der Grundlage der g CO_-Emissi unter
COZ-EﬁIZIenZ Beriicksichtigung der Masse des Fahrzeugs ermittelt.

P

Jahressteuer flir dieses Fahrzeug Euro

Energietragerkosten bei einer Laufleistung von 20.000 km:

Kraftstoffkosten ( ) bei einem Kraftstoffpreis von Euro/Abrechnungseinheit Euro

Stromkosten bei einem Strompreis von EurofAbrechnungseinheit Euro
Erstellt am:

") Das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie kann im Bundesanzeiger die Bezugsquelle bekannt ge-
ben, iiber die das Formblatt unentgeltlich elektronisch bezogen werden kann.
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B. Anforderungen an den Hinweis gemaR § 3 Absatz 1 Nummer 1 mit weiteren Effizienz-

klassen

Abschnitt | Inhalt und Gestaltung des Hinweises auf den Kraftstoffverbrauch, die

CO»-Emissionen und den Stromverbrauch

1. Es gelten die Anforderungen des Teils A, Abschnitt I dieser Anlage, soweit nachfolgend

nichts anderes bestimmt ist.

2. Unter der Uberschrift ,,CO,-Effizienz* und dem in fett hervorgehobenen Hinweis ,,Auf der
Grundlage der gemessenen CO,-Emissionen unter Beriicksichtigung der Masse des Fahr-
zeugs ermittelt™ ist eine grafische Darstellung unter Verwendung der in § 3a Absatz 3 festge-
legten CO,-Effizienzklassen fiir das jeweilige Fahrzeug anzufiigen. Sie muss dem in Teil B
Abschnitt II beziehungsweise Abschnitt III beschriebenen Formblatt entsprechen. Bei Ein-
filhrung der Klasse A ++ sind folgende Farbzusammensetzungen zur Darstellung der CO,-
Effizienzklassen zu verwenden:

A ++, A +100 % Cyan, 100 % Gelb
A 70 % Cyan, 100 % Gelb

B, C 30 % Cyan, 100 % Gelb

D 100 % Gelb

E 70 % Magenta, 100 % Gelb

F, G 100 % Magenta, 100 % Gelb.

Bei Einfiihrung der Klasse A +++ oder bei gleichzeitiger Einfiihrung der Klassen A ++ und
A +++ sind die folgenden Farbzusammensetzungen zur Darstellung der COs-
Effizienzklassen zu verwenden:

A +++, A ++100 % Cyan, 100 % Gelb

A +70 % Cyan, 100 % Gelb

A, B 30 % Cyan, 100 % Gelb

C 100 % Gelb

D 70 % Magenta, 100 % Gelb

E, F, G 100 % Magenta, 100 % Gelb.
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Abschnitt Il Formblatt fur den Hinweis auf den Kraftstoffverbrauch, die CO,-
Emissionen und den Stromverbrauch bei Einfiihrung der Effizienzklasse A ++)

Information iber Kraftstoffverbrauch,
CO,-Emissionen und Stromverbrauch i.S.d. Pkw-EnVKV

Marke: Kraftstoff:

Modell: andere Energietrdger:

Leistung: Masse des Fahrzeugs:

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 100 km
innerorts: 100 km
auBerorts: 100 km

CO,-Emissionen kombiniert: gf/km

Stromverbrauch kombiniert: KWh/100 km

Die angegebenen Werte wurden nach vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2Nrn. 5, 6, 6a PRW-EnVKV in der gegenwartig
geltenden Fassung) ermittelt. CO,-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstellung des Kraftstoffes bzw. anderer
Energietrager entstehen, werden bei der Ermittlung der CO,-Emissionen gemdB der Richtlinie 1999/94/EG nicht berlicksichtigt.
Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein
Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Hinweise nach Richtlinie 1999/94/EG:

Der Kraftstoffverbrauch und die CO-Emissionen eines Fahrzeugs hangen nicht nurvon der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.
CO, ist das fir die Erderwirmung hauptsdchlich verantwortliche Treibhausgas. Ein Leitfaden fir den Kraftstoffverbrauch und

die CO,-Emissionen aller in Deutschland angebotenen Personenkraftfahrzeugmodelle ist unentgeltlich an jedem Verkaufsort in
Deutschland erhaltlich, an dem neue Personenkraftfahrzeugmodelle ausgestellt oder angeboten werden.

P Auf der Grundlage der g CO_-Emissi unter
COZ-EﬁIZIenZ Beriicksichtigung der Masse des Fahrzeugs ermittelt.

A+
A+

Jahressteuer flir dieses Fahrzeug Euro

Energietragerkosten bei einer Laufleistung von 20,000 km:

Kraftstoffkosten ( ) bei einem Kraftstoffpreis von EurofAbrechnungseinheit Euro

Stromkosten bei einem Strompreis von EurofAbrechnungseinheit Euro
Erstellt am:

") Das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie kann im Bundesanzeiger die Bezugsquelle bekannt ge-
ben, iiber die das Formblatt unentgeltlich elektronisch bezogen werden kann.
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Abschnitt 111 Formblatt fir den Hinweis auf den Kraftstoffverbrauch, die CO,-
Emissionen und den Stromverbrauch bei Einfilhrung der Effizienzklasse A +++)

Information Gber Kraftstoffverbrauch,
CO,-Emissionen und Stromverbrauch i.S.d. Pkw-EnVKV

Marke: Kraftstoff:

Modell: andere Energietriger:

Leistung: Masse des Fahrzeugs:

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 100 km
innerorts: 100 km
auBerorts: 100 km

Coz-Emissionen kombiniert: g/km

Stromverbrauch kombiniert: KWh/100 km

Die angegebenen Werte wurden nach vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2Nrn. 5, 6, 6a PKW-EnVKV in der gegenwartig
geltenden Fassung) ermittelt. CO,-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstellung des Kraftstoffes bzw. anderer
Energietrager entstehen, werden bei der Ermittlung der CO,-Emissionen gemaR der Richtlinie 199994fEG nicht berlicksichtigt.
Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein
Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Hinweise nach Richtlinie 1999/94/EG:

Der Kraftstoffverbrauch und die CO -Emissionen eines Fahrzeugs hangen nicht nurvon der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.
CO, ist das far die Erderwdrmung hauptsichlich verantwortliche Treibhausgas. Ein Leitfaden fiir den Kraftstoffverbrauch und
die CO,-Emissionen aller in Deutschland angebotenen Personenkraftfahrzeugmodelle ist unentgeltlich an jedem Verkaufsort in
Deutschland erhéltlich, an dem neue Personenkraftfahrzeugmodelle ausgestellt oder angeboten werden.

P Auf der Grundlage der g CO_-Emissi unter
COZ-EﬁIZIenZ Beriicksichtigung der Masse des Fahrzeugs ermittelt.

4t
+

>>£
T

Jahressteuer flir dieses Fahrzeug Euro

Energietragerkosten bei einer Laufleistung von 20.000 km:

Kraftstoffkosten ( ) bei einem Kraftstoffpreis von EurofAbrechnungseinheit Euro

Stromkosten bei einem Strompreis von EurofAbrechnungseinheit Euro
Erstellt am:

") Das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie kann im Bundesanzeiger die Bezugsquelle bekannt ge-
ben, iiber die das Formblatt unentgeltlich elektronisch bezogen werden kann.
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Anlage 2
(zu § 3 Absatz 1 Nummer 2)

Aushang am Verkaufsort Uber Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen und Stromverbrauch

Abschnitt | Aushang

1. Der Aushang muss mindestens 70 cm x 50 cm grof3 sein.
2. Die Angaben miissen gut lesbar sein.

3. Vertreibt ein Hindler Personenkraftfahrzeuge mehrerer Fabrikmarken und bringt er nicht fiir
jede Fabrikmarke einen eigenen Aushang an, sind die Fabrikmarken in alphabetischer Rei-

henfolge aufzulisten.

4. Der Aushang ist mit ,,Aushang nach Richtlinie 1999/94/EG* und folgendem Hinweis zu i-
berschreiben: , Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionswerte und Stromverbrauch aller an die-

sem Verkaufsort ausgestellten oder bestellbaren Personenkraftwagen der Marke [N. N.]*

5. Die Personenkraftwagenmodelle sind in Gruppen getrennt nach Kraftstoffart beziehungswei-
se anderen Energietrdgern aufzulisten, wobei beziiglich der Kraftstoffart verschiedene Quali-
titen von Kraftstoffen zusammengefasst werden konnen (z. B. Super und Super Plus zu Ot-
tokraftstoff). Bei jeder Kraftstoffart beziehungsweise bei anderen Energietrigern sind die
einzelnen Modelle in aufsteigender Reihenfolge nach den offiziellen spezifischen CO,-
Emissionen im kombinierten Testzyklus anzufiihren, wobei das Modell mit dem geringsten
offiziellen Kraftstoffverbrauch beziehungsweise dem geringsten offiziellen Stromverbrauch

im kombinierten Testzyklus an oberster Stelle steht.

6. Fiir jedes Personenkraftwagenmodell auf der Liste sind anzugeben:
- das Modell, konkretisiert durch Hubraum, Leistung, Getriebe und Masse,
- die CO,-Effizienzklasse,
- der offizielle Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus,
- die offiziellen spezifischen CO,-Emissionen im kombinierten Testzyklus,
- gegebenenfalls der offizielle Stromverbrauch im kombinierten Testzyklus.
Bei Personenkraftwagenmodellen mit mehr als einem fliissigen oder gasformigen Energie-
trager sind die in Satz 1 genannten Angaben fiir alle Kraftstoffe einzutragen. Gleiches gilt
fiir extern aufladbare Hybridelektrofahrzeuge und Brennstoffzellenfahrzeuge, bei denen die
in Satz 1 genannten Angaben sowohl fiir den Kraftstoff als auch fiir den anderen Energietra-

ger (Strom) einzutragen sind.
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Sofern unter einem Modell mehrere Varianten und/oder Versionen zusammengefasst wer-
den, so sind die Werte des offiziellen Kraftstoffverbrauchs, der offiziellen spezifischen CO,-
Emissionen und des offiziellen Stromverbrauchs im kombinierten Testzyklus jedenfalls auf
der Grundlage der Variante oder Version mit dem jeweils hochsten offiziellen Wert an-
zugeben. Entsprechendes gilt fiir die CO;-Effizienzklasse, bei welcher jedenfalls die
schlechteste Effizienzklasse der jeweiligen Variante oder Version anzugeben ist. Bei der
Angabe der Masse ist jedenfalls der hochste Massewert der jeweiligen Variante oder Versi-

on anzugeben.
Die in Anlage 1 Abschnitt I Nummer 5 aufgefiihrten Hinweise konnen angegeben werden.

Die in Anlage 1 Abschnitt | Nummer 6 aufgefiihrten Hinweise sind auch auf dem Aushang in

deutlich lesbarer SchriftgroBe aufzunehmen.

9. Der Aushang ist mindestens alle sechs Monate zu aktualisieren.
Abschnitt 11 Elektronische Anzeige durch Bildschirm
1. Der Aushang kann durch eine elektronische Anzeige auf einem Bildschirm ersetzt werden.

Der verwendete Bildschirm muss so angebracht sein, dass er die Aufmerksamkeit der

Verbraucher ebenso stark erweckt wie ein Aushang.

Der Bildschirm muss mindestens 25 cm x 32 ¢cm (17 Zoll) groB sein. Die Informationen kon-

nen unter Verwendung von Rolltechniken (Scrolling) gezeigt werden.

Die unter Abschnitt I Nummer 2 bis 9 fiir den Aushang gestellten Anforderungen gelten bei

Verwendung eines Bildschirms entsprechend mit folgenden Mal3gaben:

a) Es ist sicherzustellen, dass die in Anlage 1 Abschnitt I Nummer 6 aufgefiihrten Hinweise
standig sichtbar sind.

b) Die Angaben sind mindestens alle drei Monate zu aktualisieren.
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Anlage 3
(zu 8 4 Absatz 2 Satz 1)

Leitfaden Uber Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen und Stromverbrauch

Der Leitfaden tiber den Kraftstoffverbrauch, die CO,-Emissionen und den Stromverbrauch ent-

hilt zumindest folgende Angaben:

Teil |

1.

einen Hinweis an den Kraftfahrer, dass Kraftstoffverbrauch, CO,-Emissionen und Strom-
verbrauch sich durch eine regelmiBige Wartung des Fahrzeugs, dessen richtige Benutzung
und eine entsprechende Fahrweise vermindern lassen, insbesondere durch einen defensiven
Fahrstil, niedrige Reisegeschwindigkeiten, vorausschauendes Bremsverhalten, richtigen Rei-

fendruck, keinen unnétigen Leerlauf des Motors und keinen tiberfliissigen Ballast;

sowohl eine Erldauterung der Auswirkungen von Treibhausgasemissionen, einer moglichen
Klimainderung und der Bedeutung von Kraftfahrzeugen hierbei als auch einen Hinweis auf
die Moglichkeiten, die der Verbraucher bei der Wahl der zur Verfiigung stehenden Kraftstof-
fe hat und deren Umweltauswirkungen, gegriindet auf aktuelle wissenschaftliche Nachweise

und geltende Rechtsvorschriften;

einen Hinweis auf das aktuelle Ziel der Europdischen Gemeinschaften fiir die durchschnittli-
chen CO,-Emissionen neuer Personenkraftwagen sowie auf die Frist zur Erreichung dieses
Ziels;

einen Hinweis auf den Leitfaden der Kommission iiber den Kraftstoffverbrauch, die CO,-

Emissionen und den Stromverbrauch im Internet, falls vorhanden.

Teil 1l

1.

einen Hinweis, dass die tatsdchlich die Umwelt belastenden CO,-Emissionen auch von der
Produktion und Bereitstellung des Kraftstoffs bzw. der anderen Energietriger abhdngen und
dass der Fahrzeugnutzer durch die Verwendung von moglichst CO,-arm erzeugtem Kraft-

stoff bzw. erzeugter Energie den CO,-Ausstof3 insgesamt verringern kann.

eine Auflistung aller Modelle neuer Personenkraftwagen, die in Deutschland angeboten oder
ausgestellt werden, auf Jahresbasis und aufgeschliisselt nach Fabrikmarken in alphabetischer

Reihenfolge; der Leitfaden wird mindestens einmal jdhrlich aktualisiert, so dass er eine Auf-
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listung aller Modelle enthélt, die zum Zeitpunkt der Verdffentlichung dieser Aktualisierung

angeboten oder ausgestellt werden;

3. fiir jedes im Leitfaden aufgefiihrte Modell — im Einzelnen konkretisiert durch Hubraum,
Leistung, Getriebe und Masse des Fahrzeugs — die Kraftstoffart beziechungsweise, den ande-
ren Energietrager, wobei beziiglich der Kraftstoffart, verschiedene Qualitidten eines Kraft-
stoffs zusammengefasst werden konnen (z. B. Super und Super Plus zu Ottokraftstoft), die
CO,-Eftizienzklasse den offiziellen Kraftstoffverbrauch (Werte des Testzyklus innerorts und
auBBerorts sowie kombiniert), die offiziellen spezifischen CO,-Emissionen im kombinierten
Testzyklus und gegebenenfalls den offiziellen Stromverbrauch im kombinierten Testzyklus.
Bei Personenkraftwagenmodellen mit mehr als einem fliissigen oder gasformigen Energie-
trager sind die in Satz 1 genannten Angaben fiir alle Kraftstoffe einzutragen. Gleiches gilt fiir
extern aufladbare Hybridelektrofahrzeuge und Brennstoffzellenfahrzeuge, bei denen die in
Satz 1 genannten Angaben sowohl fiir den Kraftstoff als auch fiir den anderen Energietrager
(Strom) einzutragen sind. Sofern unter einem Modell mehrere Varianten und/oder Versionen
zusammengefasst werden, so sind die Werte des offiziellen Kraftstoffverbrauchs, der offiziel-
len spezifischen CO,-Emissionen und des offiziellen Stromverbrauchs im kombinierten Test-
zyklus jedenfalls auf der Grundlage der Variante oder Version mit dem jeweils hochsten of-
fiziellen Wert anzugeben. Entsprechendes gilt fiir die CO,-Effizienzklasse, bei welcher je-
denfalls die schlechteste Effizienzklasse der jeweiligen Variante oder Version anzugeben ist.
Bei der Angabe der Masse ist jedenfalls der hochste Massewert der jeweiligen Variante oder

Version anzugeben.

4. fir jede Kraftstoffart eine hervorgehobene Auflistung der zehn sparsamsten neuen Personen-
kraftwagenmodelle unter Angabe der CO,-Effizienzklasse, des offiziellen Kraftstoft-
verbrauchs im kombinierten Testzyklus, der offiziellen spezifischen CO,-Emissionen im
kombinierten Testzyklus und gegebenenfalls des offiziellen Stromverbrauchs im kombinier-

ten Testzyklus, beginnend jeweils mit dem Modell mit den niedrigsten CO,-Emissionswerten

Der Leitfaden soll das Format DIN A4 nicht Uuberschreiten.
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Anlage 4
(zu §5)

Angaben Uber Kraftstoffverbrauch und CO,-Emissionen in der Werbung

Abschnitt | Werbeschriften

1.

Fiir das in der Werbeschrift genannte Fahrzeugmodell sind Angaben iiber den offiziellen
Kraftstoffverbrauch (Werte des Testzyklus innerorts und aullerorts sowie kombiniert) und die
offiziellen spezifischen CO,-Emissionen im kombinierten Testzyklus zu machen. Wird fiir
mehrere Modelle geworben, sind entweder die in Satz 1 genannten Werte fiir jedes einzelne
der aufgefiihrten Modelle anzufiihren oder die Spannbreite zwischen unglinstigstem und
glinstigstem offiziellen Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus sowie den offiziellen

spezifischen CO,-Emissionen im kombinierten Testzyklus anzugeben.

Die Angaben miissen auch bei fliichtigem Lesen leicht verstdndlich, gut lesbar und nicht

weniger hervorgehoben sein als der Hauptteil der Werbebotschaft.

. Wird lediglich fiir eine Fabrikmarke und nicht fiir ein bestimmtes Modell geworben, so ist

eine Angabe der Kraftstoffverbrauchs- und CO,-Werte nicht erforderlich.

Werden Fahrzeugmodelle in Katalogen oder auf einem anderen Weg in gedruckter Form
zum Kauf oder Leasing angeboten, bei dem Interessenten die Fahrzeuge nicht ausgestellt se-
hen, so sind die in Abschnitt I Nummer 1 Satz 1 aufgefiihrten Angaben und zusétzlich die
CO,-Effizienzklasse anzugeben. Bei der Angabe der Effizienzklasse ist sowohl das Wort
,Effizienzklasse* als auch der entsprechende Buchstabe der jeweiligen CO,-Effizienzklasse
zu nennen. Abschnitt I Nummer 2 gilt entsprechend. Abschnitt I Nummer 3 gilt entsprechend
mit der Mal3gabe, dass bei Vorliegen der Voraussetzungen der Nummer 3 auch eine Angabe
der CO,-Effizienzklasse entbehrlich ist.

Abschnitt 11 In elektronischer Form verbreitetes Werbematerial

1.

In Werbematerial, das in elektronischer Form verbreitetet wird, muss der folgende Hinweis
enthalten sein:
,»Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifi-
schen CO,-Emissionen neuer Personenkraftwagen konnen dem ‘Leitfaden iiber den Kraft-
stoffverbrauch, die CO,-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen’
entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und bei [...Verweis auf die benannte
deutsche Stelle oder direkte Verkniipfung zu der Organisation, die mit der Verbreitung der

Informationen in elektronischer Form beauftragt ist...] unentgeltlich erhéltlich ist.”
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2. Bezieht sich das Werbematerial auf ein bestimmtes neues Fahrzeugmodell oder auf eine be-
stimmte Version oder Variante davon, sind zumindest der offizielle Kraftstoffverbrauch im
kombinierten Testzyklus und die offiziellen spezifischen CO,-Emissionen im kombinierten
Testzyklus dieses Fahrzeugs so anzugeben wie auf dem Hinweis auf den Kraftstoffverbrauch

(Anlage 1). Abschnitt I Nummer 3 gilt entsprechend.

3. Die Angaben miissen auch bei fliichtigem Lesen leicht verstidndlich, gut lesbar und nicht we-
niger hervorgehoben sein als der Hauptteil der Werbebotschaft. Es ist sicherzustellen, dass
dem Empfanger des Werbematerials die Informationen im Sinne von Abschnitt II Nummer 2
Satz 1 automatisch in dem Augenblick zur Kenntnis gelangen, in dem erstmalig Angaben zur
Motorisierung, zum Beispiel zu Motorleistung, Hubraum oder Beschleunigung, auf der In-

ternetseite angezeigt werden.

4. Wer als Hersteller oder Hiandler Fahrzeugmodelle im Internet ausstellt oder zum Kauf oder
Leasing anbietet (virtueller Verkaufsraum), hat die Angaben nach Abschnitt II Nummer 2
Satz 1 sowie zusitzlich die CO,-Effizienzklasse einschlieBlich der grafischen Darstellung
gemil Anlage 1 zu § 3 Absatz 1 Nummer 1 bei der Beschreibung des Fahrzeugmodells an-
zugeben und einen Hinweis auf die Internetadresse beizufiigen, unter welcher der Leitfaden
iiber den Kraftstoffverbrauch, die CO,-Emissionen und den Stromverbrauch abgerufen wer-
den kann; der Hindler kann in Bezug auf die grafische Darstellung auf die entsprechenden
Internetseiten des Herstellers hinweisen. Die Angaben miissen auch bei fliichtigem Lesen
leicht verstandlich sein. Es ist sicherzustellen, dass die Angaben nach Abschnitt Il Nummer 2
Satz 1 sowie die CO,-Effizienzklassen einschlielich der grafischen Darstellungen dem Be-
nutzer spatestens in dem Augenblick zur Kenntnis gelangen, in welchem er ein Fahrzeugmo-

dell ausgewaihlt oder eine Konfiguration abgeschlossen hat.

Abschnitt 11l Elektronische, magnetische oder optische Speichermedien

1. Erfolgt Marketing oder Werbung durch elektronische, magnetische oder optische Speicher-
medien, muss der nach Abschnitt II Nummer 1 erforderliche Hinweis ebenfalls gegeben wer-

den. Der Hinweis kann dabei in gesprochener oder visueller Form erfolgen.

2. Abschnitt I Nummer 2 und 3 Satz 1 gelten entsprechend.






Ubersicht tiber die Zustandigkeiten und Umsetzung der Pkw-EnVKV

Bundesland

Far den Vollzug der Pkw-EnVKYV
zustandige Behdrde

Fachlich zustandige oberste Landesbehérde

Baden-
Wirttemberg

Gemeinden der Stadtkreise und Land-
ratsamter als untere Verwaltungsbehdrde

Ministerium fir Umwelt, Klima und Energiewirtschaft
Kernerplatz 9

70182 Stuttgart

Poststelle@um.bwl.de

Bayern

Kreisverwaltungsbehorde

Bayerisches Staatsministerium fir Wirtschaft, Infrastruktur,
Verkehr und Technologie

Prinzregentenstrale 28

80538 Muinchen

poststelle@stmwivt.bayern.de

Bayerisches Staatsministerium fir Umwelt und Gesundheit
Rosenkavalierplatz 2

81925 Miinchen

poststelle@stmug.bayern.de

Berlin

LAGetSI

Landesamt fiir Arbeitsschutz,
Gesundheitsschutz und technische
Sicherhait Berlin

Senatsverwaltung fir Wirtschaft, Technologie und Forschung
Martin-Luther-Straf3e 105

10825 Berlin

poststelle@senwitf.berlin.de

Brandenburg

Landesamt flr Arbeitsschutz

Ministerium fir Wirtschaft und Europaangelegenheiten
Land Brandenburg
poststelle@mwe.brandenburg.de

Bremen

Gewerbeaufsicht Bremen

Senator fir Umwelt, Bau und Verkehr, Bremen
Ansgaritorstr.2

28195 Bremen

office@umwelt.bremen.de

Hamburg

Bezirksamter

Behdrde fur Stadtentwicklung und Umwelt, Hamburg
Stadthausbriicke 8

20355 Hamburg

info@bsu.hamburg.de

Hessen

Kreisausschuf3
(Landkreise, Magistrat in kreisfreien
Stadten)

Hessisches Ministerium fir Umwelt, Energie, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz

Mainzer StralRe 80

65189 Wiesbhaden

poststelle@hmuelv.hessen.de

Mecklenburg-
Vorpommern

Amter und kreisfreie Gemeinden

Ministerium fur Energie, Infrastruktur und Landesentwicklung
Schlof3str. 6-8

19053 Schwerin

poststelle@em.mv-regierung.de

Niedersachsen

Gewerbeaufsichtsamter

Niederséchsisches Ministerium fir Umwelt, Energie und
Klimaschutz

Archivstral3e 2

30169 Hannover

poststelle@mu.niedersachsen.de

Nordrhein-
Westfalen

Landesbetrieb Mess- und Eichwesen
Nordrhein-Westfalen (LBME)

Ministerium fur Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Verkehr
Haroldstralle 4
40213 Dusseldorf

poststelle@mwebwyv.nrw.de

Rheinland-Pfalz

Landesamt fiir Mess- und Eichwesen
Rheinland-Pfalz

Min. fir Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landesplanung
Kaiser-Friedrich-Strafl3e 1

55116 Mainz

Postfach: 31 60

55021 Mainz

poststelle@mwekel.rlp.de

Saarland

Landesamt fiir Umwelt- und Arbeitsschutz

Ministerium far Wirtschaft, Arbeit, Energie und Vekehr
Franz-Josef-Roder-Straflte 17
66119 Saarbriicken

poststelle @wirtschaft.saarland.de

Berlin, 21.09.2012
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Sachsen

Landkreise und Kreisfreie Stadte

Sachsisches Staatsministerium fir Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Wilhelm-Buck-Stral3e 2

01097 Dresden

poststelle@smwa.sachsen.de

Sachsen-Anhalt

geplant: Landkreise und Kreisfreie Stadte

Ministeriums fir Wissenschaft und Wirtschaft
HasselbachstralRe 4

39104 Magdeburg
poststelle@mw.sachsen-anhalt.de

Schleswig- Birgermeister der amtsfreien Stadte Ministerium fir Wissenschaft und Wirtschaft und Verkehr
Holstein Dusternbrooker Weg 94

24105 Kiel

poststelle@wimi.landsh.de
Thiringen Landesverwaltungsamt Ministerium fur Wirtschaft, Arbeit und Technologie

Max-Reger-Stral3e 4-8
99096 Erfurt
mailbox@tmwat.thueringen.de
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Amtlicher Teil

Bekanntmachungen

Bundesministerium
fuor Wirtschaft und Technologie

Bekanntmachung
zur Pkw-Energieverbrauchskennzeichnungsverordnung

Vom 29. August 2011

Gemadl §3 Absatz 1 Nummer 1 in Verbindung mit Anlage 1 Teil A Abschnitt I Nummer 8 Satz 4 und 5 der Pkw-Energieverbrauchs-
kennzeichnungsverordnung vom 28. Mai 2004 (BGBI. I S. 1037), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 22. August 2011
(BGBI.IS. 1756) gedndert worden ist, ver6ffentlicht das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie die Preise fiir Kraftstoffe
und andere Energietréger.

Gemil Anlage 1 Teil A Abschnitt I Nummer 8 Satz 8 erfasst die Preisliste Kraftstoffe im Sinne der Verordnung iiber die Beschaffen-
heit und die Auszeichnung der Qualitdten von Kraft- und Brennstoffen in der jeweils geltenden Fassung, sofern fiir den jeweiligen
Kraftstoff ein marktgéngiger Preis feststellbar ist. Gleiches gilt fiir die Preisangabe fiir andere Energietrdger (Strom und Wasserstoff).
Auch hier erfolgt eine Angabe nur, sofern ein marktgingiger Preis existiert.

Ab dem 1. Dezember 2011 sind die Preisangaben in unten stehender Liste zur Erfiillung der in § 3 Absatz 1 Nummer 1 in Verbindung
mit Anlage 1 Teil A Abschnitt I Nummer 8 Satz 1 festgelegten Pflichten zu verwenden. Sofern in unten stehender Tabelle fiir einen
bestimmten Kraftstoff oder einen anderen Energietrdger keine Preisangabe erfolgt, ist ein marktgédngiger Preis nicht ermittelbar. Da-
mit entfdllt fiir diesen Kraftstoff die Ausweisung im Sinne des § 3 Absatz 1 Nummer 1 in Verbindung mit Anlage 1 Teil A Abschnitt I
Nummer 8 Satz 1 der Pkw-Energieverbrauchskennzeichnungsverordnung.

Preisliste
Kraftstoffe nach der Verordnung iiber die Beschaffenheit Durchschnittspreis
und die Auszeichnung der Qualitdten von Kraft- und Brennstoffen Gebrduchliche Bezeichnung pro Abrechnungseinheit,
(10. BImSchV) bei Markttreibstoffen soweit ermittelbar
Benzin E5 schwefelfrei ROZ 91 DIN EN 228 (2008-11) Normal/Benzin 1,586') Euro/Liter
Super E5 schwefelfrei ROZ 95 oder Super 1,586") Euro/Liter
Super E5 Plus schwefelfrei ROZ 98 E DIN 51626-1 (2010-11) Super Plus Benzin 1,624') Euro/Liter
Benzin E10 schwefelfrei ROZ 91 Normal/Benzin E10
Super E10 schwefelfrei ROZ 95 E DIN 51626-1 (2010-11) Super E10 1,544%) Euro/Liter
Super Plus E10 schwefelfrei ROZ 98 Super Plus E10
Dieselkraftstoff schwefelfrei DIN EN 590 (2010-05) Diesel 1,437') Euro/Liter
Biodiesel (FAME); gilt auch fiir Biodiesel .1
als Beimischung DIN EN 14214 (2010-04) Biodiesel
Ethanolkraftstoff (E85) DIN 51625 (2008-08) Ethanolkraftstoff (E85) 1,062%) Euro/Liter
Fliissiggas DIN EN 589 (2008-11) Fliissiggas, Autogas, LPG 0,771*) Euro/Liter
Erdgas H 1,015°) Euro/kg
Erdgas H - -
Biogas/Bio-Erdgas
DIN 51624 (2008-02)
Erdgas L 0,925°) Euro/kg
Erdgas L - -
Biogas/Bio-Erdgas
Pflanzenolkraftstoff DIN V 51605 (2006-07) Pflanzenol
Andere Energietrager
Strom Strom
Wasserstoff Wasserstoff
Quellen:

') Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie, Berlin

?) Preisdaten ermittelt auf der Grundlage der im Internet frei zugénglichen ADAC-Preisliste, abrufbar unter: http://www.adac.de/infotestrat/tanken-kraftstoffe-

und-antrieb/kraftstoffpreise/kraftstoff-durchschnittspreise/default.aspx?Componentld=51587&SourcePageld=54981

%) C.ARM.E.N. e.V., Straubing
‘) Deutscher Verband Fliissiggas e.V., Berlin
°) gibgas medien, Miinchen

Hinweise zur Ermittlung der Kraftstoffpreise:

Bei den angegebenen Kraftstoffpreisen fiir Normal/Benzin, Super, Super Plus Benzin, Super E10, Diesel, Ethanolkraftstoff (E85),
Fliissiggas, Autogas, LPG, Erdgas H, Erdgas L, handelt es sich um die Durchschnittspreise der Monate Mérz 2011 bis Juli 2011.
Damit wurden die im Zeitpunkt dieser Bekanntmachung zur Verfiigung stehenden fiinf aktuellsten Monatspreise der Durch-
schnittspreisbildung zugrunde gelegt.

Berlin, den 29. August 2011
IIIAS5-105147/5

Bundesministerium
fiir Wirtschaft und Technologie

Im Auftrag
Gertrud Hardich












Information uber Kraftstoffverbrauch,
COz-Emissionen und Stromverbrauch i.S.d. Pkw-EnVKV

Marke: Volkswagen - VW Kraftstoff: Erdgas (H) /Super E5

Modell: Passat Variant Trendline EcoFuel  andere Energietrager: —
1,41 TSI 110 kW (150 PS) 6-Gang

Leistung: 110 kW Masse des Fahrzeugs: 1.626 kg
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,3 kg /100 km
innerorts: 5,8 kg /100 km
auRerorts: 3,5 kg /100 km
CO,-Emissionen kombiniert: 119 g/km
Stromverbrauch kombiniert: - kWh/100 km

Die angegebenen Werte wurden nach vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2Nrn. 5, 6, 6a PKW-EnVKV in der gegenwartig
geltenden Fassung) ermittelt. CO,-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstellung des Kraftstoffes bzw. anderer
Energietrager entstehen, werden bei der Ermittlung der CO,-Emissionen gemadR der Richtlinie 1999/94/EG nicht beriicksichtigt.
Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein
Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Hinweise nach Richtlinie 1999/94/EG:

Der Kraftstoffverbrauch und die CO,-Emissionen eines Fahrzeugs hangen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.
CO, ist das fiir die Erderwdarmung hauptsachlich verantwortliche Treibhausgas. Ein Leitfaden fiir den Kraftstoffverbrauch und

die CO_-Emissionen aller in Deutschland angebotenen Personenkraftfahrzeugmodelle ist unentgeltlich an jedem Verkaufsort in
Deutschland erhaltlich, an dem neue Personenkraftfahrzeugmodelle ausgestellt oder angeboten werden.

CO _-Effizi Auf der Grundlage der gemessenen CO_-Emissionen unter
2' 1zienz Beriicksichtigung der Masse des Fahrzeugs ermittelt.

A+

Jahressteuer fur dieses Fahrzeug Euro 28
Energietragerkosten bei einer Laufleistung von 20.000 km:

Kraftstoffkosten ( Erdgas (H) ) beieinem Kraftstoffpreisvon_1.015 Euro/Abrechnungseinheit Euro 872
Stromkosten bei einem Strompreisvon___—  EurofAbrechnungseinheit Euro -

Erstellt am: 07.10.2011







Information uber Kraftstoffverbrauch,
COZ-Emissionen und Stromverbrauch i.S.d. Pkw-EnVKV

Marke: Volkswagen - VW Kraftstoff: Erdgas (H) /Super E5

Modell: Passat Variant Trendline EcoFuel = andere Energietrager: —
1,41 TSI110 kW (150 PS) 6-Gang

Leistung: 110 kW Masse des Fahrzeugs: 1.626 kg
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,3 kg /100 km
innerorts: 5,8 kg /100 km
auBerorts: 3,5 kg 100 km
CO_-Emissionen kombiniert: 119 g/km
Stromverbrauch kombiniert: - kWh/100 km

Die angegebenen Werte wurden nach vorgeschriebenen Messverfahren (§2Nrn. 5, 6, 6a PKW-EnVKV in der gegenwartig
geltenden Fassung) ermittelt. CO,-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstellung des Kraftstoffes bzw. anderer
Energietrager entstehen, werden bei der Ermittlung der CO,-Emissionen gemaR der Richtlinie 1999/94/EG nicht ber{icksichtigt.
Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein
Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Hinweise nach Richtlinie 1999/94/EG:

Der Kraftstoffverbrauch und die CO,-Emissionen eines Fahrzeugs hangen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.
CO, ist das fiir die Erderwdarmung hauptsachlich verantwortliche Treibhausgas. Ein Leitfaden fiir den Kraftstoffverbrauch und

die CO_-Emissionen aller in Deutschland angebotenen Personenkraftfahrzeugmodelle ist unentgeltlich an jedem Verkaufsort in
Deutschland erhaltlich, an dem neue Personenkraftfahrzeugmodelle ausgestellt oder angeboten werden.







Information lber Kraftstoffverbrauch,
CO,-Emissionen und Stromverbrauch i.S.d. Pkw-EnVKV

Marke: Kraftstoff:

Modell: andere Energietrager:

Leistung: Masse des Fahrzeugs:

Kraftstoffverbrauch kombiniert: /100 km
innerorts: /100 km
auBerorts: (100 km

CO_-Emissionen kombiniert: g/km

Stromverbrauch kombiniert: KWh/100 km

Die angegebenen Werte wurden nach vargeschriebenen Messverfahren (§ 2 Nrn. 5, 6, 6a PKW-EnVKV in der gegenwartig
geltenden Fassung) ermittelt. CO_-Emissionen, die durch die Produktion und Bereitstellung des Kraftstoffes bzw. anderer
Energietrager entstehen, werden bei der Ermittlung der CO_-Emissionen gemaR der Richtlinie 1999/94/EG nicht beriicksichtigt.
Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebotes, sondern dienen allein
Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Hinweise nach Richtlinie 1999/94/[EG:

Der Kraftstoffverbrauch und die CO,-Emissionen eines Fahrzeugs hangen nicht nurvon der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.
CO, ist das fiir die Erderwdrmung hauptsachlich verantwortliche Treibhausgas. Ein Leitfaden far den Kraftstoffverbrauch und

die CO,-Emissionen aller in Deutschland angebotenen Personenkraftfahrzeugmodelle ist unentgeltlich an jedem Verkaufsortin
Deutschland erhiltlich, an dem neue Personenkraftfahrzeugmodelle ausgestellt oder angeboten werden.

CO.-E ﬂ- - Auf der Grundlage der gemessenen CO,-Emissionen unter
2 1Zzilenz Beriicksichtigung der Masse des Fahrzeugs ermittelt.

A+

Jlahressteuer fiir dieses Fahrzeug Euro
Energietragerkosten bei einer Laufleistung von 20.000 km:

Kraftstoffkosten ( ) bei einem Kraftstoffpreis von EurofAbrechnungseinheit Euro
Stromkosten bei einem Strompreis von Euro/Abrechnungseinheit Euro

Erstellt am:
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Fiir den Vollzug der Pkw-EnVKV

Bundesland Behérde

Fachlich dndige oberste L

Baden- Gemeinden der Stadtkreise und Land-
Wiirttemberg ratsamter als untere Verwaltungsbehérde

Wirtschaftsministerium Baden-Wiirttemberg

Theodor-Heuss-Strafle 4
70174 Stuttgart

www.mfw.baden-wuerttemberg.de

Bayern Kreisverwaltungsbehorde

Bayerisches Staatsministerium fiir Wirtschaft, Infrastruktur,
Verkehr und Technologie

Prinzregentenstrale 28
80538 Miinchen

www.stmwivt.bayern.de

Bayerisches Staatsministerium fiir Umwelt und Gesundheit

Rosenkavalierplatz 2
81925 Miinchen

www.stmug.bayern.de

Berlin LAGetSi

Landesamt fiir Arbeitsschutz,
Gesundheitsschutz und technische
Sicherhait Berlin

Senatsverwaltung fiir Wirtschaft, Technologie und Frauen, Berlin

Martin-Luther-Strate 105
10825 Berlin

www.berlin.de/sen/wtf/

B 9 |G tfar utz

Ministerium fiir Wirtschaft des Landes Brandenburg

Heinrich-Mann-Allee 107
14473 Potsdam

http://www.mwe.brandenburg.de

Bremen Gewerbeaufsicht Bremen

Senator fir Umwelt, Bau, Verkehr und Europa, Bremen

Ansgaritorstr.2
28195 Bremen

http://www.bauumwelt.bremen.de

Hamburg Bezirksamter

Behorde fiir Stadtentwicklung und Umwelt, Hamburg

Stadthausbriicke 8
20355 Hamburg

www.hamburg.de/bsu

Hessen Kreisausschuf
(Landkreise, Magistrat in kreisfreien
Stadten)

Hessisches Ministerium fir Umwelt, Energie, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz

Mainzer StraRe 80
65189 Wiesbaden

www.hmuelv.hessen.de/

Mecklenburg- | Amter und kreisfreie Gemeinden
Vorpommern

Ministerium fir Wirtschaft, Arbeit und Tourismus |

Johannes-Stelling-Stral3e 14
19053 Schwerin

www.regierung-mv.de/cms2/Regierungsportal_prod/Regierungsportal/de/wm/index.jsp

Niedersachsen | Gewerbeaufsichtsamter

Niedersachsisches Ministerium fir Umwelt und Klimaschutz

Archivstrale 2
30169 Hannover

www.mu1.niedersachsen.de

Nordrhein- Landesbetrieb Mess- und Eichwesen
Nordrhei (LBME)

Ministerium fir Wirtschaft, Mittelstand und Energie

Haroldstralte 4
40213 Dusseldorf

www.wirtschaft.nrw.de

Rheinland-Pfalz |Landesamt fiir Mess- und Eichwesen
Rheinland-Pfalz

Ministerium fiir Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz

Kaiser-Friedrich-StraRe 1
55116 Mainz

www.mufv.rip.de

Saarland Landesamt fiir Umwelt- und Arbeitsschutz Ministerium fir Umwelt, Energie und Verkehr
Keplerstrate 18
66117 Saarbriicken
www.saarland.de/ministerium_umwelt_energie_verkehr.htm
Sachsen Landkreise und Kreisfreie Stadte Séchisches Staatsministerium fiir Wirtschaft und Arbeit

Wilhelm-Buck-Stralle 2
01097 Dresden

www.smwa.sachsen.de

Sachsen-Anhalt |geplant: Landkreise und Kreisfreie Stadte

Ministeriums fiir Wirtschaft und Arbeit

Hasselbachstrale 4
39104 Magdeburg

www.sachsen-anhalt.de/index.php?id=31

Schleswig- Birgermeister der amtsfreien Stadte Ministerium fiir Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr
Holstein

Diisternbrooker Weg 94

24105 Kiel

www.schleswig-holstein.de/MWV
Thiringen Landesverwaltungsamt Ministerium fiir Wirtschaft, Technoloaie und Arbeit

Max-Reger-Stralie 4-8
99096 Erfurt

www.thueringen.de/tmwat







Tabelle1

		III A 5 - 10 51 47/3

		Übersicht über die Zuständigkeiten und Umsetzung der Pkw-EnVKV																		Berlin, 09.August 2011

		Bundesland				Für den Vollzug der Pkw-EnVKV
zuständige Behörde						Rechtsgrundlagen				Fachlich zuständige oberste Landesbehörde

		Baden-				Gemeinden der Stadtkreise und Land-						Artikel 1 der VO des Wirtschafts-				Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

		Württemberg				ratsämter als untere Verwaltungsbehörde						ministeriums über Zuständigkeiten im

												Bereich des Energieverbrauchskenn-				Theodor-Heuss-Straße 4

												zeichnungsgesetzes vom 10.10.2007				70174 Stuttgart

												(GBl. Vom 15.11.07, S. 491)				Tel.: 0711 / 123-2467

																Fax: 0711 / 123-2126

		Bayern				Kreisverwaltungsbehörde						§ 3 Abs. 3 VO über Zuständigkeiten im				Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur,

												Ordnungswirdrigkeitsrecht (ZuVOWiG)				Verkehr und Technologie

												vom 21. 10. 1997				Prinzregentenstraße 28

																80538 München

														zusätzlich		Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit

																Rosenkavalierplatz 2

																81925 München

		Berlin				LAGetSi						§ 2 Abs. 4 Satz 1 Allgemeines Gesetz zum				Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Frauen, Berlin

						Landesamt für Arbeitsschutz,						Schutz der öffentlichen Sicherheit und				Martin-Luther-Straße 105

						Gesundheitsschutz und technische						Ordnung in Berlin (ASOG) i. V. m. Nr. 24				10825 Berlin

						Sicherhait Berlin						Abs. 10 Zuständigkeitskatalog  Ordnungs-

												aufgaben (ZustKat Ord)

		Brandenburg				Landesamt  für Arbeitsschutz						Artikel 2 der VO zur Neuordnung der				Ministerium für Wirtschaft des Landes Brandenburg

												techn. Überwachung von Anlagen

												und Kennzeichnung sowie zur Änderung				Heinrich-Mann-Allee 107

												der Geräte-, Produkt- und Betriebs-				14473 Potsdam

												sicherheitszuständigkeitsverordnung

												vom 6.12.05-GVBl. BB Teil II Nr. 33

		Bremen				Gewerbeaufsicht Bremen						Bekanntmachung über die Zuständigkeiten				Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa, Bremen

												auf dem Gebiet der Marktüberwachung				Ansgaritorstr.2

												von energiebetriebenen Produkten				28195 Bremen

												vom 28.07.09, BremABl. S.777 und

												Verordnung über die für die Verfolgung

												und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten

												auf dem Gebiet der Marktüberwachung

												von energiebetriebenen Produkten

												zuständige Behörde vom 28.Juli 2009,

												BremGBl. S. 289.

		Hamburg				Bezirksämter						Anordnung zur Durchführung des				Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, Hamburg

												Energieverbrauchskennzeichnungs-				Stadthausbrücke 8

												Gesetzes vom 13.01.1998 (Hambur-				20355 Hamburg

												gisches GVBl. II, S. 121)				Postfach : 30 05 80

																20302 Hamburg

		Hessen				Kreisausschuß						Drittes Gesetz zur Rechts- und Ver-				Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie, Landwirtschaft

						(Landkreise, Magistrat in kreisfreien						waltungsvereinfachung vom 17.12.1998				und Verbraucherschutz

						Städten)						(GVBl. I, S. 561) und				Mainzer Straße 80

												Gesetz zur Kommunalisierung des Land-				65189 Wiesbaden

												rats sowie des Oberbürgermeisters als

												Behörde der Landesverwaltung vom

												21.03.2005, GVBl. 1 S. 229

		Mecklenburg-				Ämter und kreisfreie Gemeinden						Landeszuständigkeitsverordnung				Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus

		Vorpommern										in Vorbereitung				Johannes-Stelling-Straße 14

																19053 Schwerin

																Postanschrift: Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus

																19048 Schwerin

		Niedersachsen				Gewerbeaufsichtsämter						VO über Zuständigkeiten auf den				Niedersächsisches Ministerium für Umwelt und Klimaschutz

												Gebieten des Arbeitsschutz-,				Archivstraße 2

												Immissionsschutz-, Sprengstoff-,Gentechnik-				30169 Hannover

												und anderen Rechtsgebieten und zur

												Änderung der Allgemeinen Zuständigkeits-V

												für die Gemeinden und Landkreise zur Aus-

												führung von Bundesrecht

												(ZustVO-Umwelt-Arbeitsschutz)

												vom 27.10.2009

		Nordrhein-				Landesbetrieb Mess- und Eichwesen						§ 1 der Energieverbrauchskennzeichnung-				Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie

		Westfalen				Nordrhein-Westfalen (LBME)						ZuständigkeitsVO - EnVK ZustVO vom				Haroldstraße 4

												04.07.2006 (GV.NRW vom 03.08.06,				40213 Düsseldorf

												S. 355)				Postanschrift: Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie

																40190 Düsseldorf

		Rheinland-Pfalz				Landesamt für Mess- und Eichwesen						§ 3 der Landesverordnung über				Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz

						Rheinland-Pfalz						Zuständigkeiten auf dem Gebiet der				Kaiser-Friedrich-Straße 1

												Energieeinsparung vom 04.03.05				55116 Mainz

												(GVBl. 2005, S. 84)				Postfach: 31 60

																55021 Mainz

		Saarland				Landesamt für Umwelt- und Arbeitsschutz						Verordnung über die Zuständigkeiten				Ministerium für Umwelt, Energie und Verkehr

												nach dem Energieverbrauchskenn-				Keplerstraße 18

												zeichnungsgesetz vom 17.März 2009				66117 Saarbrücken

												(Amtsblatt des Saarlande Nr. 13 vom

												April 2009, Seite 562)

		Sachsen				Landkreise und Kreisfreie Städte						Artikel 13 des SächsVwModG vom				Sächisches Staatsministerium für Wirtschaft und Arbeit

												vom 5. Mai 2004				Wilhelm-Buck-Straße 2

																01097 Dresden

																Postfach:10 03 29

																01073 Dresden

		Sachsen-Anhalt				geplant: Landkreise und Kreisfreie Städte										Ministeriums für Wirtschaft und Arbeit

																Hasselbachstraße 4

																39104 Magdeburg

																Postfach 391144 / 39135 Magdeburg

		Schleswig-				Bürgermeister der amtsfreien Städte						§ 1 Landesverordnung zur Bestimmung der				Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

		Holstein										zuständigen Behörde sowie zur Übertragung				Düsternbrooker Weg 94

												von Ermächtigungen nach der EnVKV vom				24105 Kiel

												03.12.2002 (BVBl. Schl.-H. S.301)				Postfach: 7128, 24171 Kiel

		Thüringen				Landesverwaltungsamt						§ 1 Thüringer VO über die Zuständig-				Ministerium für Wirtschaft, Technologie und Arbeit

												keiten auf den Gebieten der Energieein-				Max-Reger-Straße 4-8

												sparung und der Verbrauchskennzeich-				99096 Erfurt

												nung vom 5. 12. 2006 (GVBl. Thüringen,				Postanschrift:

												S. 553)				Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Technologie und Arbeit

																Postfach 90 02 25

																99105 Erfurt
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		Übersicht über die Zuständigkeiten und Umsetzung der Pkw-EnVKV														Berlin, 09.August 2011

		Bundesland				Für den Vollzug der Pkw-EnVKV
zuständige Behörde						Fachlich zuständige oberste Landesbehörde

		Baden-				Gemeinden der Stadtkreise und Land-						Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

		Württemberg				ratsämter als untere Verwaltungsbehörde

												Theodor-Heuss-Straße 4

												70174 Stuttgart

												www.mfw.baden-wuerttemberg.de

		Bayern				Kreisverwaltungsbehörde						Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur,

												Verkehr und Technologie

												Prinzregentenstraße 28

												80538 München

												www.stmwivt.bayern.de

												Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Gesundheit

												Rosenkavalierplatz 2

												81925 München

												www.stmug.bayern.de

		Berlin				LAGetSi						Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Frauen, Berlin

						Landesamt für Arbeitsschutz,

						Gesundheitsschutz und technische						Martin-Luther-Straße 105

						Sicherhait Berlin						10825 Berlin

												www.berlin.de/sen/wtf/

		Brandenburg				Landesamt  für Arbeitsschutz						Ministerium für Wirtschaft des Landes Brandenburg

												Heinrich-Mann-Allee 107

												14473 Potsdam

												http://www.mwe.brandenburg.de

		Bremen				Gewerbeaufsicht Bremen						Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa, Bremen

												Ansgaritorstr.2

												28195 Bremen

												http://www.bauumwelt.bremen.de

		Hamburg				Bezirksämter						Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, Hamburg

												Stadthausbrücke 8

												20355 Hamburg

												www.hamburg.de/bsu

		Hessen				Kreisausschuß						Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie, Landwirtschaft

						(Landkreise, Magistrat in kreisfreien						und Verbraucherschutz

						Städten)

												Mainzer Straße 80

												65189 Wiesbaden

												www.hmuelv.hessen.de/

		Mecklenburg-				Ämter und kreisfreie Gemeinden						Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus

		Vorpommern

												Johannes-Stelling-Straße 14

												19053 Schwerin

												www.regierung-mv.de/cms2/Regierungsportal_prod/Regierungsportal/de/wm/index.jsp

		Niedersachsen				Gewerbeaufsichtsämter						Niedersächsisches Ministerium für Umwelt und Klimaschutz

												Archivstraße 2

												30169 Hannover

												www.mu1.niedersachsen.de

		Nordrhein-				Landesbetrieb Mess- und Eichwesen						Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und Energie

		Westfalen				Nordrhein-Westfalen (LBME)

												Haroldstraße 4

												40213 Düsseldorf

												www.wirtschaft.nrw.de

		Rheinland-Pfalz				Landesamt für Mess- und Eichwesen						Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz

						Rheinland-Pfalz

												Kaiser-Friedrich-Straße 1

												55116 Mainz

												www.mufv.rlp.de

		Saarland				Landesamt für Umwelt- und Arbeitsschutz						Ministerium für Umwelt, Energie und Verkehr

												Keplerstraße 18

												66117 Saarbrücken

												www.saarland.de/ministerium_umwelt_energie_verkehr.htm

		Sachsen				Landkreise und Kreisfreie Städte						Sächisches Staatsministerium für Wirtschaft und Arbeit

												Wilhelm-Buck-Straße 2

												01097 Dresden

												www.smwa.sachsen.de

		Sachsen-Anhalt				geplant: Landkreise und Kreisfreie Städte						Ministeriums für Wirtschaft und Arbeit

												Hasselbachstraße 4

												39104 Magdeburg

												www.sachsen-anhalt.de/index.php?id=31

		Schleswig-				Bürgermeister der amtsfreien Städte						Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr

		Holstein

												Düsternbrooker Weg 94

												24105 Kiel

												www.schleswig-holstein.de/MWV

		Thüringen				Landesverwaltungsamt						Ministerium für Wirtschaft, Technologie und Arbeit

												Max-Reger-Straße 4-8

												99096 Erfurt

												www.thueringen.de/tmwat
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8§ 3a

CO,-Effizienzklassen

(1) Der Hersteller hat die CO,-Effizienz des Fahrzeugs durch Angabe einer CO,-Effizienzklasse
auszuweisen. Er hat dazu die Abweichung der offiziellen spezifischen CO,-Emissionen des
Fahrzeugs von einem fahrzeugspezifischen Referenzwert zu ermitteln. Der Referenzwert ist wie
folgt zu bestimmen:

Referenzwert (in g COy/km) = 36,59079 +a x M

Dabei ist:

M = Masse des fahrbereiten Fahrzeugs in Kilogramm (kg),

a=0,08987.

Der Referenzwert ist als ganze Zahl nach kaufmannischen Rundungsregeln auf- oder abzurun-
den. Die Abweichung der offiziellen spezifischen CO,-Emissionen des Fahrzeugs vom Refe-
renzwert ist als Prozentwert durch die Differenz der beiden Angaben auszudriicken und wie folgt
zu berechnen:

COZPKW _COZRC f. . 100

prozentuale Abweichung (COqpifr. in %)=
COZ Re f.

Dabei ist:

CO; rer = fahrzeugspezifischer Referenzwert der CO,-Emissionen,

CO, pkw = offizielle spezifische CO,-Emissionen des Fahrzeugs.
Der Prozentwert ist auf zwei Dezimalstellen nach dem Komma nach kaufménnischen Rundungs-

regeln auf- oder abzurunden.

(2) Entsprechend dem Prozentwert der Abweichung vom Referenzwert wird das Fahrzeug einer

der nachfolgend bestimmten CO,-Effizienzklassen zugewiesen.





CO,-Effizienzklasse Bandbreite der Klassen Abwei-
chung vom Referenzwert

A+ <-37%

A -36,99 % bis -28 %

B -27,99 % bis -19 %

C -18,99 % bis -10 %

D -9,99 % bis -1 %

E -0,99 % bis +8 %

F +8,01 % bis +17 %

G >+17,01 %

(3) Erfiillt fiinf vom Hundert der zugelassenen Fahrzeuge in einem Kalenderjahr die Anforde-
rungen der néchst effizienteren Klassen A ++ oder A +++, werden diese Klassen entsprechend
den nachfolgend bestimmten CO,-Effizienzklassen eingefiihrt, gegebenenfalls auch gleichzeitig.
Das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Technologie iiberpriift jihrlich das Erreichen des
Fiinf-vom-Hundert-Kriteriums fiir die Einfiihrung der ndchst hoheren CO,-Effizienzklasse. Diese
Uberpriifung erfolgt auf der Basis der Zulassungszahlen und Typdaten des Kraftfahrt-
Bundesamtes und unter Zugrundelegung der offiziellen spezifischen CO,-Emissionen und der
Masse des fahrbereiten Fahrzeugs im Sinne der Richtlinie 2007/46/EG des Européischen Parla-
ments und des Rates vom 5. September 2007 zur Schaffung eines Rahmens fiir die Genehmigung
von Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhéngern sowie von Systemen, Bauteilen und selbst-
stindigen technischen Einheiten fiir diese Fahrzeuge (ABI. L 263 vom 9.10.2007, S. 1) sowie
optionaler, ergédnzender versions- oder fahrzeugspezifischer Meldungen der Hersteller an das
Kraftfahrt-Bundesamt, wobei in den Fillen, in denen in den Typgenehmigungsdokumenten ein
Bereich fiir die Masse angegeben ist, fiir die Berechnung im Sinne des § 3a Absatz 3 dieser Ver-
ordnung der hohere Wert heranzuziehen ist. Das Bundesministerium fiir Wirtschaft und Techno-
logie veroffentlicht das Ergebnis der Priifung und gegebenenfalls die Notwendigkeit, die Klassen
A ++ beziehungsweise A +++ einzufiihren bis spitestens 30. Juni eines jeden Jahres im Bundes-
anzeiger. Die neue Klasse ist nach drei Monaten ab dem Datum der Veroffentlichung im Bun-

desanzeiger anzuwenden.





CO,-Effizienzklasse

Bandbreite der Klassen Abwei-
chung vom Referenzwert

A ++

<-46 %

-45,99 % bis -37 %

CO,-Effizienzklasse

Bandbreite der Klassen Abwei-
chung vom Referenzwert

A +++

<-55%

A ++

-54,99 % bis -46 %

Spatestens drei Jahre nach Inkrafttreten dieser Verordnung wird das Bundesministerium fiir
Wirtschaft und Technologie die Berechnungsgrundlagen fiir den Referenzwert, insbesondere
Alternativen zur Bezugsgroflie Masse, und den Anteil der zugelassenen Fahrzeuge in den Klassen

insgesamt iiberpriifen und gegebenenfalls die Energieverbrauchskennzeichnung fiir Personen-

kraftwagen durch Anderung dieser Verordnung anpassen.










